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Ausstellungs-Leitung. 



Der Ausschuss: 



Frfisident: Friti VOB Ulide. 

SieiiverLr. i räsident: Hugo Freiherr von Habermann. 

SchriitfÜhrer; BenBO Beoker. 

Stellv. Schriftführer: Otto Hlerl-DeronOO. 



ittliua Diez. 

Josef Flossmann. 
Ludwig Herterich. 
Hubert von Heyden. 
Hugo KaufiBauB. 



Albert vob Keller. 

Chrietian Landenberger. 
Leo Sanberger. 
Franz Stuck. 
Wilhelm Yolz. 



Geschäftsführung: 
L Sekretär: Xaver Sobmallx. 

n. Sekretär: Max Ecbtor. 
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Eintritts-Preise. 



!• Tageflkaiten einmaligen Besuch . . Mk. i.— 

2* Salsoiikarteu gültig für die ganze Dauer 
der Ausstellung (auf Kamen lautend, nicht 

übertragbar) « 5» — 

8* Abonnementshefte (nidit auf Namen 
lautend) 

a) mit 2o Orapons . • • „ 15. — 

b) mit 10 Coi^ons ,t 8. — 

Die Ausstellung ist täglich geöffnet von morgens 
g Uhr bis abwds 6 Uhr. 



Verkauf* 



Die mit * am Schlosse des Titels beseichoeten 
Knnstwerke sind TerkSnflieli. 

Die Preise der Kunstwerke sind im Sekretariate zu 
erfragen. Alle Verkäufe haben ausschliesslich durch 
dasselbe zu erfolgen; es ist daher der Abschluss eines 
solchen in jedem Falle vom Käufer wie vom Verklnfer 

zur Vermeidung von J)oppelabschlüs.sen dem Sekretariate 
zur Anzeige zu bringen. 

Ein Dritld der Kanfsnmme ist so^eich bar, der 

Rest Tor Schluss der Ausstellung im Sekretariate zu 
erlegen. Reklamationen nach erfolgicm Kaufe können 
nicht berücksichtigt werden. 

Die Verpackung imd der Versand der verkauften 
Kunstwerke kann erst nach Schlnss der Ansstetltmg statt* 
finden und geschieht nuf kcchnunrr und Gefahr des Kiiufers. 

Über alle Anfragen wird im Sekretariate bereitwilligst 
Auskunft erteilt 
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Vorbemerkung 



Das vorliegende Verzeichnis von Kunst- 
werken und Kunstgegenständen befolgt das 
von W. Bode im Katalog der Renaissance- 
Ausstellung in Berlin (1898) aufgestellte System, 

Bezüglich der Meister und Schulen ist zu 
bemerken, dass die Angaben der Besitzer der 
betreffenden Kunstwerke in der Regel bei- 
behalten wurden. Nur ausnahmsweise — auf 
Grund autoritativer Urteile von Fachgelehrten — 
wurde eine abweichende Bestimmung in Form 
eines Zusatzes g^eben. 



A. Gemälde. 



Italien. 

Florentinische, Umbrische, Sienesische, 
Ferraresische Schute. 

Lauf. Nr. im Saal 

Clmabue (um 1240^1302) zogeschriebeti: 

1 Madonna mit iieiligen. Teuipera auf Iloh. \ 

Carl Uartmann, München. 

Italienisch (Anfang des XIV. Jahrb.): 

2 Madonna mit dem Kinde. Tempera auf Holz. 5 

I. Durchlaucht Marie Fünün zu OcCdngca-Wallentein. 

GiOTanni da Mllano, Schuledes Giotto 
(erste Hälfte des XIV. Jahrb.): 

3 Madonna mit dem Kinde in Originalttnurahmting. 9 

Hch. Freiherr von Tücher, Rom. 

GtuUano Pesello (1367— 1446): 

4 Madonna mit zwei Benediktinerheiligen. Holz. 3 

Dr. Werner Weisbach, Berlin. 

Andrea del Castagno (?) (1390—14.75): 

5 Auterblehung Christi, TToh. 3 

Dr. Werner Weisbachj Berlin. 
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A« Gemälde. ' 

Lauf Nr. in Saal 

Lorenzo Costa (h^^o— i535)J 

6 @ Wcibl. Brustbild. I/o/z, 3 

P. Hermann von Mumm, Frankfurt a. M. 

In derÄrt des FraÄngelico(i 387—1455): 

7 Mariä Verkündigung, Madonna und Engel getrennt. 9 

Hch. Freiherr von Tucher, Rom. 

Benozzo Gozzoli (1420— 1497): 

8 @ Madonna mit dem Kinde umgeben von Engeln, 9 

Heb. Freiherr von Tucher, Rom, 

9 Madonna mit dem Kinde nnd einem Granatapfel. 9 

Hch. Freiherr von Tucher, Rom. 

Baldovinettl znq^e schrieben (Florentl- 

nlBch» xweite H&lfte d. XV. Jahrh.) : 

10 Madonna von Engeln umgeben. Altarbild im 

üriginalrahmen. J/oüi, 3 

Akad.-Dir. Fritz Aug. von Kaulbacb, München. 

Francesco Übertinl Verdi, genannt 

Bacchiacca (1494— 1557): 

11 Leda. I/o/z, 3 

Eugen Schwmtzer, Berlin. 

Angelo Bronxlno (1502— 1572): 

12 Weibl. Brustbild. J/o/z. 2 

P. Hermann von Mumm, Frankfurt a. M. 

Florentlnisch (Art des Bronzlno) 

(isoa— 1573): 

13 Weibliches Bildnis. /foü, i 

Dr. Fraui vuu Lcnbach, München. 

UmbriscJi (?) (XV. Jahrh.) : 

14 Verkündigung der Maria. Tmfira aufLeimwmä 
(von Fnsho üherirageni^) 6 

Aka<i.-Dtr. Fritz Aug. ¥on Kaulbach, München. 
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A« GemSlde. 

Lauf. Nr. im Sul 

Benuirdino Bettl» genannt Piiitaricciiio 

(1454?— 1513)! 

15 Madonna mit dem Kinde vor landschalUicliem 

Hintergrunde. 9 

Heb. Freiherr von Tücher, Rom. 

Matteo di Giovanni (1435^1495)5 

16 (g) Madonna mit Kind und zwei Engeln, * Höh* 3 

Jul. Böhler, Mfinchen. 

Schule des Domenico Ghlrlandalo 

(Ende des XV. Jahrb.): 

17 Männliches Porträt mit roter Mütze. 9 

Hch* Freiherr von Tucher, Rom* 

DOSSO Dossi (um 1479 f vor d. 26. Juli 1542): 

18 Weibliches Porträt, vermutlich der Laura 

Eustachia Dianti von Ferrara (um 1530). 9 

Hch* Freiherr von Tücher, Rom. 

NorditalleniaGh (Art des Moronö) 

(1520— 1578): 

19 @ Männliches Bildnis. Leimvand, 3 

Dr. Fr2. von Lenbach, München. 



Mailändische Schule. 

Andrea Solarlo (vor 1475 — ^SH): 

20 Madüuua mit schlafendem Kinde. Höh, 

£usen Schweitzer, Berlin, 

Marco d*0^gione (1470—1549); 

21 Madonna mit Kind, Hoiz, 

£mii Papenhagen, München. 
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A« Gemälde. 

Lauf. Nr, in Saal 

Gaudenzlo Ferrari (1484—1546): 

22 @ VerküDdigungsengel. Jäu$ddUd au/ HOt. 3 

23 5 einzelne, Musikinstrumente spielende, Putten. 

3 

Nr. SS— 33' Eugen Schweitzer, Berlin. 

Martlno Piazza da Lodl (f 1527?): 

24 Madonna mit Jesus und Johann esknaben. Höh, 3 

Eugen Schweitzer, Berlin. 

Schule des Sodoma: 

25 Heil. Sebastian. Liimoand. 3 

Dr. Georg Hirth, München. 

Bemardlno de Conti (um 1500): 

26a Porträt einer jnngen Dame. * Höh. 3 

Julius Bohler, München. 

C. F* do Nnvolone (1608— 1665?) zu- 
geschrieben : 

27 @ Bildnis einer jungen Dame. Leinwand. 10 

Eduard von Harnier, München. 

Italienisch XVI. Jahrhundert. 

Italienisch (XVI. Jahrh.): 

28 Madonna mit Kind, vor ihr knieend der heil. 
Lukas. • Atif PergametU. 6 

Prof. Jo«. Flüggen, München. 

Italienisch, Schule des Raphael 

(XVI. Jahrb.): 

29 Madonna mit dem Christnskinde und dem 

kleinen Jobannes. Höh, 3 

Freiherr A. von Sicbold, Berlin. 
4 
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A. Gemälde« 

Lauf. Nr. im Saal 

Itallenlscli (XVl. Jahrh ): 
30 »Scientia«. Weibliche Figur in Landschat l/^ 

UoU. 3 

Prof. Freiherr H. yon Habemuuin, München. 



Venezianische und veronesische Schule. 

Antonio de Sparapanla de ^Nursia 

(venezianisch XV. JahHi.): 

31 Madonna mit Heiligen. Altarbild in reichte- 
schnitztem Rahmen ; dreiteilig. Bezeichnet. * 

Tempera auf HoU» 5 
Frans Naager, München* 

Giov. Bellini (1422^—1516) zugeschrieben: 
31 Madonna mit dem Kinde. ffok. 3 

Prof. Dr. Sepp, München. 

33 Madonna mit dem Kinde.* 

Bolz, Bez.: lOAiXNES BELLINVS. IG 

Frau Wehner, Dresden. 

Giov. Bellini zugeschrieben (Cottignola ?) 

34 @ Madonna mit Kind, links der heil« Johannes, 

rechts der heil. Franciscus. Holz. 3 

be. Erlaucht Graf zu TÖrring-Jettenbach, München. 

Giorglone (um 1475 — 151 1) zugeschrieben: 

35 @ Brustbild eines Geharnischten, darstellend den 

Feldheim Gattamdata d. Jüngeren«* 

Lehmanä. 2 

Jul. Böhler, München. 



A« Gemälde. 

Lauf. Nr. im Saal 

Glanfrancesco Caroto (1470—1546): 

36 Madonna mit dem Kinde und einem vSchinetier- 

ling. (Madonna della Farfalla)| gezeichoet 

•lO-F-CHAROTVS'F- 9 

Hch. Freiheir von Tücher, Rom. 

Bartolomeo VenetO (nachweisbar 1502— 

1546): 

37 @ Männliches Porträt (um 1525). 9 

Hmnrich Freiherr von Tucher, Rom. 

Yenezianiscli (Schule von Breacia): 
33 Herodias. (Be», Titum ij^o.) 3 

GiuC. A. Koeffler» Mfinchea. 

Tlziano VecelU (1477—1576): 

39 @ Bildnis König Frans I. von Frankreich. 2 

Dr. Fr. von Lenbach, München. 

40 Landschaft 3 

Dr. Fr. von Lenbach, München. 

Tizian zuf^eschriehen : 

41 Die Stimme der Walirheit. Nach einem Fresko 

in der scuola del santo in Padua, Leinwamk 3 

Sigmund RÖhrer, München. 

Paolo Cagliari, ( Veronese) (i 528-1 588): 

42 @ Porträt einer vornehmen Venezianerin. 

LeUmand. 3 
Sc. KgL Hoheit Prinz Arnulf von Bayern, München. 

Giacomo Bassano (15 10— 1592): 

43 Susanna im Bade. LeUmand. 3 

Dr. Oeoig Hiith, München. 
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A, Gemälde. 

Lauf. Nr. Im Saal 

Bassano zugeschrieben (Venezianisch) 
(XVI. Jahrh): 

44 Mannalese. * Leimtfond. 3 

Fiank S. Hetrinann. München. 

Jacopo Robnsti gen. Tlntoretto (15 19 

bis 1594): 

45 @ Bmtbüd eines venezianischen Edebnannes« 

Ludwig Freiherr von Schacky, München. 

46 @ Venus und Vulkan. Leinwand. 3 

Akad. Dir. Fritz Aug. von Kauibach, München. 

Veneziaulsch (XVL Jahrb.): 

47 Kreuzigung.* Jldz, 3 

48 Sposalizio. Leimvami. 3 

Sigmund Röhrer, München. 

Gloy. Batt. Tiepolo (1693— 1770). 

49 lg) Martyrium der heiligen Faustinus und Giovita, 

Skizze zu dem Fresko gleichen Gegenstandes 
im Chore der Kirche S. Faustino e Giovita 
in Brescia« Ölskixxe auf Lnmoand, 3 

Dr. Werner Weisbach, Berlin. 



Bolognesische Schule. 

Guido Reni (1575— 1642): 
51 »Aurorac. Entwurf zu dem Deckengemälde In 

der ViUaRospigliosi in Rom. Ölskizu auf Hid%. 3 

Sigmund Landsinger, München. 
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A, Gemälde. 

Lauf. Nr. im Saal 

liaUenlsch (XVII. Jahrh.) Napollta- 

lllscli (?) (XVII. Jahrh.): 
$2 Verkündigung. Leitnuimä, 3 

Dr. Frx. von Lenbach, München. 

Spanische Schule« 
Josef de Ribera (1588^1656): 

53 Hiob*. Leinwand. lo 

Prof. Dr. Büuuer-Ptauncr zu Thal, München. 

54 Verehrung des Christnsldndes. • Leinwand. l 

Dr. Arthur Walter, Neapel. 

Di^go Velasquez (1599— 1660)? 

55 ® Porträt seiner Frau. Lehrwand, ytigemhuerk, lo 

Emil Papenhagen, München. 

Spanisch (XVII. Jahrh.): 

56 Mehrere nackte männliche Figuren an einem 

Schmiedehammer. Leinwattd, 10 

Sigmund Lnndsinger, Mänchen. 

Altniederläadische Schule« 

Altnicderlftndlsche Schule (um 1450): 

57 Passionsbiider: Kreuzigung und Krt,'uz:L])nahine. 9 

Hch. Freiherr von Tucheri Rom. 

R. van der Weyden (1399/1400—1464); 

58 @) ti. Lacas die Madonna malend. 2 

Se. Ejtcellenz Hans Graf Wilczek, Wien. 

R. van der Weyden (?) 

59 Madonna mit der Kirche. * HoIm. i 

Frank S. Herrmann, Mänchen. 



Digitizcd by Google 



A, Gemälde. 

Lauf. Nr. im Saal 

Schule des Rogler yan der Weyden 
(1399—1464;; 

60 @ Madonna mit dem Kinde vor der Gartenmauer. 

Dr. Frau von LanbacH, MSnclieii. 

Ältiiie4lerl&tidisclieSGliiile(Art d. van 
Byck): 

61 (g) Mftnnliches Portrflt. 2 

Se. }^xcellenz Hans Graf Wilczck. 

Niederländisch oder niederrheinisch 

(um 1500}: 

63 ^ PortrSt eines Edelmannes mit Barett zwischen 

zwei bäulen. //ah. 2 

Dr. Frz. von Lenbacb^ Munchea. 

Memling (f 1495) zugeschrieben (Ober- 
rheinlsch, Art des Schongauer) : 

63 Anbetung des Kindes. 2 

Wilhelm Clemens, München. 

Hieronymn« yon Aeken (genannt 

Bosch) (um 1460—1516) zugeschrieben*. 

64 @ Kreuzabnahme. * //o/z. 2 

Jul. Böhler, München. 

Herr! met de Bles (14S0— nach 1521) 

zugeschrieben : 

65 Wunder des heil. Franziskus. t 

WÜh. Clemens, München. 

Gerard David (1460— 1523): 

66 @ Vermählung der Heil. Katharina in Gegenwart 

von vier heiligen Frauen mit iandschaitlichem 
Hintergrund. IMb. i 

Carl Graf von Arco auf Valley, München. 

Q 3 
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A. Gemälde. 

Lauf. Nr. im Saal 

Gerard David (1460 — 1523) zugeschrieben 
(Art des Pseudo-Mostaert): 

67 @ Flttgelaltärchen (Eichenholz^ moderner Metall- 

rahmen); Mittelstttck: Madonna mit Kind, 
Flügel, innen: Musizierende Engel, aussen: 

Grisaille, S. Hieronymus. I 

Professor Lotmar, Bern. 

Schule des Quenün Massy« 

68 Heilige Familie. i 

Wilhelm Clemens, München. 

Joachim Patinir (thätig 1515— 1524?) zu- 
geschrieben (Mabnse, Jan Gossaert 1470 Q) 

— 15419- 

69 @ Christus am Olberg. Jffaht» t 

Sigmund Röhrer, München. 
LfUhaS van Leyden (oder seiner vSclmle) 

zugeschrieben (Anfang d. XVI, Jahrh.) : 

70 Madonna mit dem Jesuskinde, in freier Land* 

Schaft. Kupfer. I 

Frau Prof. Cäcilie Halbreiter, München. 

Ältnlederl&ndisch (XVI. Jahrh.): 

71 Madonna mit dem Kinde. Höh. 2 

Dr. Frz. von Lenbacb, München. 

Holländische Schule. 

D. R. (?) Camphuysen (15S6— 1627): 
7a Schlafender Hurte, 

Jfoiif. Ben. : 7R Camphuysm. 8 

Dr. Frz. von Lenbach, München. 

J. Gerritzsz Cuyp (1575 bis nach 1649) ^ 
73 (gl Zwillingspaar, N0k.Bn. :£TATISss ^€e€ken, 8 

Consul Weber, Hnmbuis* 

10 
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A. Gremftlde. 

Lauf. Nr. im S»sd 

J. Gerrltzsz Cuyp (1575 bis nach 1649): 

74 Porträt einer alten Dame. Lemmami» 8 

Ludwig Freiherr von Schacky, Mfinchen. 

Isack van Ostade (1621—1649): 

75 Interieur. Holz» Bez,: L v. Osiade .... "6 

W. Clemens, Miiachen. 

Paulus Potter (1635— 1654): 

76 Grauschimmel in Flachlandschaft. Leimtfond. 10 

Consul Weber, Hamburg. 

Jan van Goyen (1596— 1656): 

77 Grosse Landschaft mit Staffage. Holk. 8 

Dr. Georg Hirth, München. 

Balthasar vau der Ast (thäüg um 1600 
bis 1656): 

78 Frttchtestttck. HaU. 8 

Dr. GeoiK Hirth» München. 

Jan Aiit. van Ravestyn ^1572? — 1657): 

79 i^orträt eines jungen Mädchens. (Kniestück,) 

Holz, Bez.: ATIS 20. A,^ 22. 8 
Ludwig Freiherr von Schacky» München. 

Egbert Tan der Poel (1621— 1664): 

80 Marine. Holz. Bez.: E. van der Poel. 8 

Dr. Werner Weiabach, Berlin* 

Ph. Wonyermais (16x9—1668); 

81 Schimmel. Holz, Monogramm. 8 

Consul Weber, Hamburg. 

ti 3* 
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A. Gemälde. 

Lauf. Nr. im Saal 

Jan Wouvcrman (1629— 1666): 

82 Flusä Landschaft mit StaÖage. 

LemuHmd, Monogramm, Fkoi*Nifkring^Lub€€kf 

Nro. gs4, 10 
Consul Weber, Hamburg. 

H. van der Vllet (1605— 1671): 

83 Inneres der Delfter Kirche mit dem Grabmal 

des Wilhelm von Oranien. Hol%. 10 

Ludwig Freiherr von Schacky, Mflnchen. 

Jan Vermcer van Delit (1632—1675): 

84 @ Forträt einer älteren Dame. 

Leimmmd* Monogramm, 6 
Dr. Werner Weisbach, Berlin. 

Aart van der Neer (1603? — 1677): 

85 @ Kanallandschaft im Mondlicht 

Bok. BoßiUhmt mit Monogramm, lo 
Carl Graf von Arco auf Valley, München. 

Thomas de Keijser (1595— 1679): 

86 @ Porträt eines vornehmen Mannes. Noh, 8 

Dr. Kud. Soitmaun, Falkcnbers b. Grafing. 

Jan Wynant« (um 1600 bis nach 1679): 

87 Landschaft mit Staffage. 

Leinwand, ßez,: y. IVynants 166'/. 10 
Carl Graf von Arco auf Valley, München. 

W. van Aelst (1620— 1679): 

88 Blnmenstück. Lehnoand, 8 

Ludwig Fieiherr von Sehacfcy, München. 

IS 
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A. GemSlde» 

Lauf. Kr. im Sul 

Jan Steen (1626—1679); 
^$9 Weio^ Weib nnd Tabak. (Interieur mit 3 Figuren.)* 

Hch. 8 

Hugo Helbing, München. 

Pieter de Hooch (1632— 168 1): 

90 (g) Interieur mit sitzender Frau und Kind. 

Lehmand* 2 
Dr. Werner Weisbach, Berlio. 

Jakob S. Ruysdael d. Jüngere (vor 
1640 — 1681}: 

91 Landschaft, ff oh, BemdmH n^ts unim ffiii J^. 8 

Prof. Dr. C. Güttler, München. 

Jan Davldzoon de Heem (um 1600 bis 
1 683/1684): 

92 Stilleben, Leinwand. Bat, : ffeem /. 8 

Ludwig Freiherr von Schackyi München. 

Willem Kalff (1621/22— 1693): 

93 Süileben. Holz. Bez, : W: Kalf. 

Fkot.mkringi Lübeck^ Nr. ^76, 8 
Consul Weber, Hamburg. 

Nlederl&ndisch(Ended.Xyn.Ja]irh.): . 

94 Tauben, Leinwand. 8 

Prof. L. von Löffte« München. 

NiGolaM Mam (Maas) (1631— 1693): 

95 Porträt eines Gelehrten.* 

Leinwand, Bez. : AT Motu 1674. 8 
Julius Bohler, München. 
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A. Gemälde. 

Lauf, Nr. Sut 

Holländisch (XVH. Jahrb.): 

96 Porträt eines Edelmannes mit Hut und Stock, 

Hintergrand Landschaft.* Liinwmui, 8 

Jid. Böhler» München. 

97 Frauenporträt, Leinwand. 8 

Dr. Frv. von Lenbach, München. 

Meiudert Hobbema (1638— 1709): 

98 Landschaft. ff^^ g 

Consttl Weber» Hamburg. 

Jan Glauber (genannt Polydor) (1646 bis 
1726): 

99 Ideale Landschaft mit Staffa^^e.* Leimuand. 10 

Wirkl. Staatsrat Prof. Dr. Raehlmann, Miinchcu. 

Vlämische Schule. 
J. C Vermeljen (1500— 1559): 

100 Porträt Kaiser Karl V.* Holz. 8 

Jacques Rosenthal, München. 

Jan Brenghel d. Ae., genannt Blumen- 
breughel (1568—1625): 

101 »Flora«. JCupfer. jo 

Dr. Geoi£ Hirth, Manchen. 

Josse de Momper (1564- 1635;: 

102 Felsenlandschaft mit Staffage: Überfidl gegen 

einen Reiter. Hck, 8 

Prof. Dr. F. Liebermann» Berlin. 

103 Landschaft mit Bettlern als Staffage. Hob. 10 

Se. Durchlaucht Fürst Carl Maria Fugger - Baben- 
hausen! Augsburg. 

»4 
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A. Gemälde. 

Lauf. Nr. im Saal 

Josse de Momper (1564—1635); 

104 Felseolandschaft mit Stafifage. HaU, 10 

Ludwig Freiherr von Schacky, München. 

Peter Paul Rubens (1577—1640): 

105 lg) Drei EseL Hch. 8 

Dr. Rud. Soltmann, Falkenbeig b. Grafing, 

Schule de» Rubens: 

106 Faun und Nymphe. 8 

Dr. Frz. von Lenbach, Mönchen. 

Jacob Jordaen8(i 593— i678)<iige8cliriebeii : 

106 a Zwei Philosophen. Nah* 8 

Dr. Frans von Lenbach, Mfinchen. 

Anthonls yan Dyck (1599 — 1641): 

107 Engel mit dem Leichnam Christi. 

Aptareäskku auf FapUr, 7 

I. Doichlaocht Maria FürstiR zu Oettingen-Wailerstein, 

München. 

108 Brustbild eines jungen Mannes. Lemmmd* 8 
Se. Hoheit Emat Günther, Herzog zu Schleswig*Holstein, 

Schlosa Primkenau. 

109 @ Bildnis eines Mannes im Pelz. Nok, 10 

Kgi. Akademie d. bild. Künste. München. 

HO Himmelfahrt der heil. Rosalie. Leinwand. 10 

Rgl. Akademie d. büd. Künste, München. 

Van Dyck gogesdmeben: 
III @ Männliches Porträt. Höh, a 

Sigmund Rohrer, München. 

LodeTtJk de Vadder (1605— 1655): 

113 Belgische Landschaft Liinwanä* lo 

Dr. Geoig Hirth, München. 

«S 
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A. Gemälde. 

Lauf. Nr. im SmI 

Frans Snyders (1579— 1657): 

113 JagdstUck ; Kehe von Hunden verfolg. Leimvand. i 

Dr. Frt. von Lcnbach, München. 

114 Grosses Stilleben. Leimuand. 8 

Graf Ernst von Moy, München. 

115 Grosses Stilleben. Ldmvand, i 

Se. Königl. Hoheit der Prinz-Regent. 

116 Grosses Stilleben mit Früchten und Hummer, 

zwei Affen etc.* Lettmaml, 8 

Jnl. BÖbler» München. 

Stalbaert: 

II6r Grosses Stilleben mit Hühnerhund. Bez. STAL- 

FAERT Fecityi642. Leiffwand, 8 

Dr. Fn . von Lenbach* München. 

Vlämisch von 1644: 
Il6b Stilleben mit Krabbe. Bez. auf dem Wasser: 

1644 (Anker?) Höh, 8 

Dr. Fn. von Lenbach, München. 

Daniel Leghen (1590— 1661): 

117 Bildnis eines jungen Mftdcbens innerbalb eines 

mitBlumenguirianden gezierten Rahmens. Holz. 8 

Eduard von Harnier, München. 

Jan Fyt (i6n — 1661): 
1x8 @ Junge Ziege. Leinwand, lO 

Kgl. Akademie d. bild. Künste, München. 

Gonzales Coques (1618— 1684): 

119 @ »Gesellschaftsstück«. 

LiimuMmd* Fhei, Nöhring^ Lübeck^ Nr. go6, 10 

Conaul Weber, Hambuix. 
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A. Gemälde» 

Lauf. Nr. im Saat 

David Tenlers d. J. (1610 — 1690): 
120 Stilleben. HpU. 8 

Dr. Robert von Ritler, München. 

X2I Banerntanz. 

Leimwemd, PM, N^hrimg^ IMiek^ Nr. gi6. 8 

Contttl Weber, Hamburs;. 

Viämisch (XViL Jahrb.): 
12a Interieur mit Figuren. auf IMmäand, 8 

Prof. L. von LdAs, München. 

Französische Schule. 

Corneille de Lyon (um 1550) zugeschrieben 
(Fr. Clouet 1500—1572): 

123 Weibliches Bildnis. Hol%. 2 

M. Friedebefy, Berlin. 

Mathieu JLe Nain (1607— 1677 ^): 

124 Predigt Johannes des Tänfeis.^ LHftwa$td, 10 

Emanuel Kann, Romanshorn. 

Französlscli (?) unter Rubens Einfluss 
(XVIL Jahrb.): 

125 Hirte belauscht die schlafende Diana und zwei 

Nymphen. Leinwand. i 

Prof. L. voa Löfftz, München. 

Deutsche Schule« 
Deutach ^orenüntech) (XIV. Jahrh.): 

126 Christus, Halbfigur. Fresko. 5 

Carl Haiimann, München. 

Ulmer Schule (XV. Jahrb.): 

127 Pietli mit dem heil. Johannes und Magdalena 
unter dem Kreuz. Tm^era. l 

Anna Maria Wirth, München. 
»7 
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A. Gemälde« 

Lauf. Nr. im Saal 

Niederdeutsch (Anfan^^ des XV, Jahrh.): 
128 Triptychon: Mittelbild, darstellend die Krcuzi- 
gang, Flügel: Scenen aus dem Leben Christi. 

Hobt. 5 

Dr. Frz. von Lenbaeh, München. 

Mich. Fächer von Bruneck (f 1498): 

130 @ U. Jakobus und Stephanus. 2 Altaifltigel in 

einem Rahmen. Tempera auf Heh. 10 

Prof. Dr. Sepp, München. 

Hans Holbein d. Altere (1460— 1524)? 

131 @ Krönung der Maria. H^%. i 

132 Die Grableguni^ der heil. Afra. Bildete früher 

einen Teil des FlUgelaltars in der Kapelle des 
Cotta*8chen Hauses in Augsbuig. Hobt» 10 

Bistum Eichsatt. 

Albrecht Dürer (1471 - 1528)*. 

133 @ Porträt des Jakob Fugger. Holt, l 

Seine Erlaucht Hans Graf zu Törring -Jettenbach, 

München. 

234 @) Bildnis eines jungen Mannes. Heh. 2 

Seine König^icbe Hoheit der Gtosshersog von Hessen 

und bei Rhein. 

Hans Burgkmalr (1473/74— 1531) zu- 
geschrieben (Meister Hans t. Schwaz): 

135 @ Bildnis des Hieronymus Fugger. Höh, 2 

Sr. Durchlaucht Fürst Carl Maria Fugyer-Baben* 

bansen, Augsburg. 

Hans Leonh. Schäuflelein (um 14S0 
bis 1539/40): 

136 @ Kreungung. 

HiOb, FSkdmtärts x Christus m Geiksemam. 10 
Dr. Rud. Soitmann, Falkenbetv b. Grafing. 

18 



^.d by Google 



A» Gemälde. 

Lauf. Nr. im Saal 

Hans Leonh. Scb&uifelelii (um 14^ 

bis 1539^40): 

137 PoitrSts des Lorenz und der Katharina Tucher 

(von 1533). 9 
Heinrich Freiherr von Tncher, Rom. 

Martin Schaffner (thätig 1508-- 1 541): 
13S ® BUdnis der UUner Patrizierin Schad von 

Mittelbiberach.* ZMr. Beg,: ij^g. i 

Prof. H. Frhr. von Habermann, München. 

Han» Holbein d. J. (1497 — 1543) zu* 
geschrieben (H, Halbeln d. Aeltere) : 

139 ® Crott Vater, Christus und Maria, darunter 

die Familie des Augsburger Bürgermeisters 

Schwarz anbetend. Mz, 1 

Fritx von Stetten, Augsburg. 

Deutsch (I- Hilfte des XVI. Jahrh.): 

140 Porträt des Erasmus von Rotterdam. 

J/oä, Be%, : ERASMVS ROTERDAMVS. 2 

Dr. Frs. von Lenbacb» München. 

Holbein d. J., zugeschrieben (Christoph 

Amberger) : 

141 @ Bildnis des Patriziers W. Moers. tioiz. 2 

142 @ Bildnis der Patri/ierin Afra Moerz. IIo/z. 2 

Nr. 141 — 143 Maximilians-Museum in Augsburg (Besitz 
des Protest. CoUegiums bei St. Anna). 

Ghrlstoph Amberg^er (i5oo<-i56i/62): 

143 @ Bildnis einer Fuggerin. //<^m, 2 

144 ® Junger Fugger als Student von Padua. 

//o/z. Bez . : MDXLI j JE TA T/S XX. 1 
Nr. 143—144 Sc. Durchlaucht Fürst Carl Mari;. I ugger- 

Babenhausen, Augsburg. 

X9 
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A. Gem&lde. 

Lauf. Nr. in 

Niederdeutsch (XVI. Jahrb.): 

145 Bildnis des Ulrich Fugger. Hdz. 2 

Se. Durchlaucht Füm Carl Maria Fugger-Baben- 

hausen, Augtbuis. 

Lucas Cranach d. Äe. (1472—1553): 

146 @ Bildnis des KmfUrstenJoachiiiil. von Branden- 

bufg. 

Hoh^ Bez, Jaachimus /. KurfitrH zu Branden- 
burg. A"^ M7AT:4S' A:D:jj2g. Schlange 

mit liegendem Flügel. I 
Kgl. Kanxlei-Bibliothak in Bayreuth, Altes Schloss 

daselbst. 

147 Frauenporträt. ffoU, i 

Prof. W. von Mülersche Sammlung München. 

14S Knaben-Bildnis. Höh, i 

149 Knaben-Bildnis. 

Hob. Bat. ij^MÖ. Schlange mit siehnkUm 

Flügel, I 

Nr. Z48— 149 Seine Königliche Hoheit der Grossherzog 

YOn Hessen und bei Rhein. 

150 Gastmahl des Herodes * 

Hok. Ben^ SMmge mit siekendem FHkgä* 10 

Jul. Böhler, München. 

151 Die Kinder Johannes des BestKndigen, Chnrllinten 

von Sachsen. • Replik. i 

Sigmund Freiherr von Oberländer, Wien. 

Lucas Cranacll sngeschrieben: 
iSa »Caritas«.* HoU. i 

Jacques Rosenthal, München. 
90 
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Lauf. Nr. im SmI 

Deutsch (XVI. Jahrh.): 

153 Adam« H(U%. (Aüarflägä}. .10 

154 Eva. 

IMt^ (AUßrßtigtl). GeginsHUk des wrfgm* 10 
Sigmund Freiherr von Pranckh, Mfinchen. 

Hans Sebald Lautensack (1534— 1563): 

155 PortrSt eines Grafen Törring. (Halbfigur), einen 

Korallenschmuck in den Händen. Jfo/z. lO 
Se. Erlaucht Hans Graf zu Törring-J Attenbach, Müncheu. 

Oberdeutsch (XVI. Jahrh.): 

156 Porträt eines Grafen Törring in schwarsusm 

Damastkleid, in der Rechten einen Apfel, 

ffoig, 10 

Se. Erlaucht Haas Graf zu Törriag jettenhach» München. 

Deutsch (XVII. Jahrh.): 

157 @ Bildnis einer Prinzessin und eines Prinzen 

in reicher Kleidung. Leinwand. 6 

Seine Königliche Hoheit der Prioz-Kegent. 

Bayerisch? (XVII. Jahrh.): 

158 Porträt der Königin Elisabeth von Frankreich. 

Leinwand, Be%, Saöetka Henriä IV, CUU&ae 
et Nrnforrm Regis FtUa PluHppi IV. Hispam- 

aruNi Kc:gu I. Conjux "f 1644. 6 
Seine Königliche Hoheit der Prinz-Regent. 
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B. Handzeichnungen, Radier- 
ungen, Farbenhoizschnitte etc. 

Lauf. Nr. im Saal 

Raphael Sanxio (14S3— iS^o): 

159 Studie zur Figur eines Bischofs. 

Handzeichnung in Rötel. J 
Sigmund Laodsinger, München. 

Palma Vecchlo {14^0 — 152s): 

160 Zwei Frauenköpfe, ffmduichmif^ in SleisÜft. 4 

Sigmund Landsinger, M&nclieii. 

Tlsiano Vecelll (1476 od. i477— 1576): 

161 Enlwurf zu deiu Bild: »Die Dornen krö Iraner 

Christi c. Auf der KUckseite Skizze zu einer 
fAtsuntftc. 

Jiamkekhmui^ mit RM wtd S^ia. 4 

163 Christus in Emaus. 

Handzeichnung in I&tel und Tinte, 4 
Nr. i6i~i69 Sigmund Landsinger, München. 

Corregglo (i494—i534)! 
163 Kinderköpfe. Hatitbmikmmg, 7 

Dr. W. Weiibach, Beriin. 
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B. iiandzeichnungen, Radierungen, i*arbenhoUschnitte etc. 
Lauf. Nr, im Saal 

H. Burgkmair (1473/4— «530 • 

164 Ueii. Georg. 

Or. W. WeUbaeh, Berlin. 

Aldegreyer (1502— 1555): 

165 Legende vom anaen und reichen Mann (5 Blatt) 

Originalradiirung» 7 

Dr. Rud. Soltmann, Falkeuberg. 

Peter Candid (um 1600): 

166 Ruhender Pilger. Handuichnun^. Sipia, 7 

Sigmund Landsinger, München. 

Jan Breughel (1568— 1625): 

167 Landschaft mit Kalnp^^cor]c als Staffage. 

Aquarellierte Federzeiclmung» 7 
Sigmund Landsinger, München. 

Rembrandt (1607— 1669): 

168 Christus und die Jtlnger in Emaus. Unvollendete 

Platte. Originalradierung. J 

Dr. Rod. Soltmami, Falkeaberg. 

Ä. van de Velde (1635/36— 1672 : 

169 Landschaft. Handzeidmung. 7 

Dr. W. Weisbach, Berlin. 

Van der Neer (1643—1703): 

170 Landschaft. Handzeichnung. 7 

Dr. W. Webbach, Beriin. 

Nicolas Poussin (1593— 1665): 

171 Gruppe von weiblichen Figuren und einem Kinde 

um eine Ziege beschäftigt^ in landschaftlicher 
Umgebung, Handmdmm^inSMilundSefia, 7 

Sigmund Landsinger, München. 
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C. Glasmalerei. 

Lauf. Nr. im 

Deutsch (XVI. Jahrh.): 
172 — 176 Fflnf Glasscheiben: Anbetung, darflber 
knieender Ritter, links und rechts je eine 
Wappenscheibe. * 5 

Julius Böhier, München. 

Nürnbergisch (XV. Jahrh.): 
Frühgotisch : vier Langscheiben aus der Meister- 
singerkapelle zu Nürnberg: 

177 I. Die heilige Crispina 5 

178 2. „ Barbara 5 

179 3. » M Cacilia 5 

180 4, Der „ Christophorus« 5 

Carl Hartmann, Mfinchen. 

DeutiCh (XIV. Jahrh.): 
181 — 183 Zwei frtthgotische Langscheiben: Anna 
Seliidritt, Christus am Kreuz, nebst Johannes 
und Maria. ^ 

Carl Hartmann, München. 
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D. Bildwerke in Holz. 



Lauf. Nr. im Saal 

Deutsch (gotisch): 
184 Hl. Georg so Pferd im Kampf mit dem Drachen. 

ffoltgruppe, bemail, l 
Wilh. Clemens, München. 

Deutsch (XV. Jahrb.): 
1S5 St. Georg mit dem Drachen, fast lebensgrosse 

Figur. HoU^ bemalt (Bs>iiamerU neu), 5 

Prof. W. von Mtllersche Sammlung» Mfinchen. 

Deutsch (um 1500): 

186 @ Darstellung der Legende des heiligen Eligius. 

Hochrelief, 5 
* Dr. von l'annwitz, München. 

187 Grosse Madonna. Holzstatue. 8 

W. Clemens, München. 

Oberdeutsch (nm 1500): 

188 Hausaltar der Gräfl. Fuggerschen Familie in 

Schwaz; Kreuzigung. ^ 

Hchf bemalt und vergoldet. 5 
Carl Hartmana, München. 

Oberdeutach (Anf. des XV, Jahrh.): 

189 @ Heil, Georg auf dem Drachen stehend. Staiue. 9 

Hch. Frhr. von Tuchar, Rom. 
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D. Bildwerke in Holz. 
Lauf. Nr. im Saal 

Schwäbisch (XV. Jahrh.); 

190 @ H. Georg stehend. * Holz, UmalL 8 

Siegfried Lämmiei Münchea* 

Bayeiiach (Ton 1496): 

191 Die Madonna von Blutenbui^. Holzstatue bemalt. I 

S. Königliche Hoheit der Prinzregent. 

Tllman Rlemenschnelder (1460— 1531): 

193 Christus am Kreus. J9Uk« l 

Prof. Dr. Robert Piloty. Wamburg. 

Tllman RiemetiBclmeider zugeschrieben 

(fränkisch) : 

193 Weibliche Heilige, in der Rechten ein Buch, in 

der Linken einen Becher haltend: nnbemalt: 

die Zacken der Krone und die linke üand 

ergänzt. Höh, I 

Wilhelm Gumprecht, Berlin. 

Rlemeiiscluieider zugeschrieben: 

194 Bischof. Hohstatue. 5 

Se. Excellenz Hans Graf Wilczck, Wien. 

195 Lusterweibchen, HoU* 5 

Frans Greb, Müncheii. 

Fränkisch (XVI. Jahrh): 

196 @ Ritter Georg stehend mit dem Drachen 

kämpfend. Holz, bemalt (rechter Arm ergämt). 6 
Prof. W. von Millersche Sammlung, München. 

' Fränkisch (XVI. Jahrh.) (T. Riemen- 
schneider?): 

197 @ »Ehepaar im BeUtuUc (Bruchstttck der h. 

Sippe). mh. f^L Bode Piaetik S. 1&6. i 

Se. Durehl. Karl Fürst «u öuiiigen*ötdngen und 
öttingeB*WaU«nteia, Wien und Walleiitdn. 

Sammlungen Maihingen. 
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D. Bildwerke in Holz. 
Lauf. Nr. in Saal 

Fränkisch (XVI. Jahrh.): 

198 Cru€ifixiis. ÄÄ. S 

A. Uppertt Munekeii. 

Veit StOSS (1450— 1533) zugeschrieben: 

199 Madonna, aof einem von Engeln getragenen 

Untersatz, iJjÄ. I 

Fraiu Gfeb, München. 

Schwäblscll (Anfang des XVI. Jahrh. yer- 
mütlich von Jörg Syrliu d. J, 1455 
um 1521): 

300 Kleiner Hansaltar: in architektonischem Rahmen 
der Heil Sebastian, oben drei Wappenschilde, 

in der Mitte das von Kloster Zwiefalden in 
Schwaben. Auf den Flügeln gemalt ein Bogen- 
und ein Armbmstschtttse. * 5 
Hauptmann a. D. Fr. Geiger, Neu-UIm. 

Tlrollflch (um 1500). Vielleicht von 

Friedrich und Hans Paclier: 

201 @ Madonna, kniend mit gefalteten Hfinden. Teil 

einer Anbetung des Kindes. Aus Schloss 
Saltans, Passeier. Dt. Albert Figdor, Wien. l 

Deutsch (um 1500}: 

202 Tod der Maria. 

Gn^pc m Ibht bttnaU und vergMei. i 

Dr. Albeit Figdor, Wien. 

OberdentSCh (Anfang des XVI. Jahrb.): 

203 PieU. Gruppe, 9 

Hch. Freiherr von Tuch er. Rom 
«7 4* 
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D. Bildwerke in Holz. 
Lauf. Nr. im Saal 

Oberdeutsch (Anf. XVI. Jahrh.) (dem Hol- 
bcln zugeschrieben): 

204 Flttgelaltärchen : Christus und Magdalena. Auf 

den Fltlgeln: DarsteUung der hl. Magdalena, 
der hl. Barbara und des Todes. * Heh^ bemalt, 5 

Rudolph Kuppelmayr, München. 

205 Hausaltar mit plastischer Darstellung der Ver- 

kttndigung Marift nebst singenden und musi- 
zierenden Engeln. Die Flügel sind j^emalt. • 5 

Hoiz^ bemalt, 
Rudolph Kuppelmayr, München. 

Schwäbisch (XVI. Jahrb.): 

206 Heil. Familie. Holz-Relief: vergoldet, $ 

Sigmund Freiherr von Pranckht München. 

207 Maria mit dem Kinde und die heil. Mutter Anna. 

Links und rechts knieen die Donatoren. Da- 
zwischen zwei Wappen. Relief, Holz, betneUt. l 
Prof. W. von Milleviche Sammlung, München. 

Oberdeutsch (Anfang XVI. Jahrb.): 

208 Vier Hochreliefs, heili^^e Frauen: Elisabeth, 

Maria Magdalena, Martha and Margaretha 

von Schottland darstellend. i 5 

Hchtskulpturm mit Bemaiung und VirgolditKg^ 

Dr. Albert Figdor, Wien. 

Augsburgisch (XVI. Jahrb.): 

209 Hl. Felicitas mit Kindern. B^Gru^^ bemaU* i 

Kirchliches Muieum Kir die Biösese Augsbuiig. 

Deutsch (XVI. Jahrb.): 
ao9a Halbfigur eines Heiligen (St, Florian) auf orna- 
mentiertem Sockel. Rdiqmmßgur* 5 

Hugo Helbing, München. 
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D. Bildwerke in Höh. 
Lauf. Nr. im Saal 

Deutsch (XVI. Jahrh.) : 
209b Halbfigur emes Heiligen (St. Georg?) auf orna- 
mentiertem Sockel. RUUpdmfigur. $ 

Hugo Helbins, München. 

209 c Kleine Madonna. Staitutte, 5 

209 d Kleine Madonna. Stahutu. 5 
209 e HeO. Georg mit dem Drachen. Gruppe. 5 

209 f u. g Zwei Engel. Gegenstücke. \o 

Nr. 809C-~g Wilhelm ClcmenSi München. 

Deutsch (Anfang des XVii. Jahrh.): 

210 üeüchmUter Hausaltar. Holz, 5 

Komm. «Rat Frans Radspieler» Mönchen. 

Süditalienisch (?) (XV. Jahrh.): 
2 loa Madonna mit Kind. Gruppe, reich äemali» 5 

Se. Excdlenx, Hans Graf Wilcsek, Wien. 

Italienisch (Ende des XVI. Jahrb.): 
2x1 Jesuskind, stehend. Hol», 5 

Direktor Prof. Holmberg, München. * 

Venezianisch (Ende des XV. Jahrb.): 

212 l äge. Statue. 9 

Höh. Freiherr von Tucher, Rom. 

Florentinisch (XVI. jahrh. Nachahmer 

Michelangelos) : 

213 Pietil. * Basrelief aus Nussbaumhoh. 3 

Ottilie Ullrich, Eisenach. 

Französisch (?) (um 1500): 

214 Madonna mit Christnskind und zwei Engeln. 

0,23:0,14 cm. Gruppe aus Buehshaumkdn* 4 

Prof. Aifr. Pringsheim, München. 
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D. Bildwerke in UoU. 
Lauf. Nr. im Saal 

Französisch (?) (XV i. jaiirh.): 
215 Heil. Cäcilia. Höhe 0,21 cm, 

SUOiteae aus BmksbmtmMM» 4 
Prof. AUr. Pringsheim, München. 

3 16 Christttskopf mit Dornenkrone. ffch. 5 

Direktor Prof. Holmberg« Mfinckea. 

Spanisch (XVL Jakrh.): 
217 Ckristnsbttste. ffok^ hemaU. 6 

Wilhelm Oumpfecht, Berlin. 

SpaiÜSCh (XVI. Jahrh. Ende): 
217a Heil. Michael im Kampf mit dem Drachen. 

Relief bemalt, 5 
Wilh. Clemens, München. 
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E. Bildwerke aus Stein, Thon, 
Stuck, Metall u. s. w. 

Lauf. Nr. im Saal 

Donatello (1386—1466): 

918 Madonna mit Engeln, 

Stad^eUif. IMthi bemaU. 3 
Dr. Werner Weifbach, Berlio. 



OberitAilenisch (Anfang XV. Jahrb.): 

220 Madonna mit dem Kinde stehend. 

Stcinreliefi bemalt. 
Dr. R. Forrer, Strassbutg. 

ItaUenlflch (XV. Jahrb.) Art des Meisters 
der Pellegrini-Kapelle: 

221 Madonna thronend von Engeln umgeben. 

Meürft g^rmnUr Thon, 
Dr. R. Forrer Strassburg. 
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E. Bildwerke aus Stein, Thon^ Stuck, Metall u. s. w 
Lauf. Nr. im SaaJ 

Florenttnlsch (XV. Jahrfa.), Meister der 
Pellegrinl-Kapelle : 

222 Madonna mit dem Kinde. Stuekreliefy bemaU^ 9 

Hch. Fzeihenr von Tücher, Rom. 

Florentlnlsch (XV. Jahrh.). 

223 Madonna mit dem Kinde. 3 

Rundis Relief, Stucof, 
Dr. R. Foirer, Strasburg. 

Plorentiniscli (um 1550) (Art des 
Michelangelo): 

224 Brunnenfigur, nackter Jüngling trinkend.» Marmor, 3 

Dr. Hans Stegmann, Nürnberg. 

Gioyanni della Robbla (1469— 1529}: 

225 @ Zwei leucbterhaltende Engel (um 1500). 9 

Thon, weissglasierL 
Heinrich Freiherr von Tucher, Rom. 

Alessandro Vlttoria (1525—1608): 

226 @ Mannliche Bttste. Marmor, 9 

Heinrich Fkeiherr von Tucher, Rom. 

XtaUeniach (XVII. Jahrb.): 

227 Bttste eines jung^ Mannes (den Palma Giovane 

darstellend). . Terrakotta, 4 

Direktor Prof. Holmberg, München. 

228 Grablegung. Marmorrelief. 5 

Emil Papenhagen, München 

Französisch (?) (Ende des XIV. Jahrb.): 

229 Madonna mit dem Kinde.* MarmarsUUii^, 3 

Jul. Böhler, München. 
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C Bildwerke aus Steiiii Thon, Stuck, Metall u. a. w» 
Lauf. Nr. Im Saal 

Oberdeutsch (XV. Jahrh.): 

230 Keiiquienbüste (St. Helena).* 

Jul. Böhlcr, Müaclieii. 

(Anfang XVL Jahrb.): 

231 Madonna mit Kind und Donator, oben zwei 

musizierende Engel. 

JUlUf aus getriebtmm Kupfer^ bemalt vergoldet, 6 
Prof. W. von MUlersche Sammlung, München. 

Deutsch, Hans Dancher (erste Hälfte des 
XVI. Jahrb.): 

232 Hausaltar: Die heilige Familie mit Engeln unter 

einer Halle. 

Sh§€eOt iemaU. Betr. ^ (Hans Daucher) rsrSf^) 6 
S«. Durchlaucht Fürst Fu^^er Babenhausen, Augsburg. 

Hau« Daucher« 

233 @) Hausakar. In einer reich verzierten H^iUe 

sitzt Maria, das Kind auf ihrem Schosse; in 
der Rechten einen Apfel. Zn beiden Seiten 
knieen je zwei Engel, tot der Gruppe vier 
Engelcbeh in kindlichem Spiel. Im Thor- 
bogen das königliche Wappen von Portugal, 
Yon zwei Engeln gehalten. Die Darstellung 
trSgt die Unterschrift: 
Quisquis es aetemi matrem venerare tonands, 
Chi favet ipsa parens natus et ipse favet. 
Rechts die Bezeichnung: M • D • XX * | lOHANN 
• DAHER • AVGVSTAN 

EeHrf in Xelkeimer Stein, 6 
FäfBtlich Hoheasollertttchet Museum« Sigmaringen. 
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E. Bildwerke aus Stern, Thgn, Stuck, Metall u. s. w. 
Lauf. Nr. im Saal 

Deutsch (XVI. Jahrh.): 

234 Kniestück von vorn, darstellend: Wolffgangus 

Thann 1536. ThomeHef, Umak. I 

Wilhelai Clementi Mü&ehen. 

Nfirnbergisch (XVII. Jahrb.): 

235 Porträt des Hieronymus Tucheri 1627. IVacAs, 9 

Heinrich Freiherr von Tücher, Rom» 
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F. Bronzen. 



Lauf. Nr. im Saiü 

Andrea Riccio (Briosco 1470— 1532): 

336 Tintenfass. Dr. W. Webbach« Berlin. 3 

Jacopo SansoTlno sngcscliriebeii (1486 b» 
1570): 

237 Venus. Höhe: 42 cm. i 

238 Hephästos. Höhe: 4a cm. 

SUUtatUn. Gigemtücke, i 
Gustav Salomon, Barlin. 

Vlncenxo Datiti (1530— 1576): 

239 Tugend und Laster. Höhe: 28 cm. Grttffe, 3 

Dr. Wenier Wdsbaeli, Berlin. 

Italleuiscll (XVI. Jahrb.): 

240 @ Herkules den Löwen erwürgend. 

Höhe: 18,5 cm. On^tpi. 8 

Dr. von Pannwits, München. 

Italienisch (XVL Jahrb.) : 

241 Borgheiischer Fechter. (Nach der Antike.) 

Höbe: 33 cm. StaMU, 4 

Ptof. Alfred Pringsheim, München* 

* 
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y. Bronzen. 

Lauf. Nr. im. Saal 

Benvenuto Celllni zugebuhrieben 
(XVI.Jahrh.): 

242 @ Ein Thttrkiopfer. 6 

Funt Call Maria Fiigger Babenbausen Dturchlaiidit, 

Italienisch (XVI. Jahrb.) (GlOTannl da 

Bologna) : 

243 Venus nach dein i>ade. Höhe: 14 cm. SlatuelU, 4 

Prof. Alfred Pringsbeinij Müncben. 

Italienisch (XVI. Jahrb.) (Pierino da 
Vinci): 

244 Venus nach dem Bade. Höhe: 14 cm. Siaiueite. 4 

Prof. Alfred Pringsheim, München. 

Italienisch (XVI. Jahrb.): 

245 @ Meleager. Höhe: 26,5 cm. Statuette 4 

Prof. AUred Pringsbeimi München. 

Italienisch (XVI.Jahrh.): 
346 Nackter Gladiator mit Schild und Schwert. 

Höhe: 25 cm. StatuitU. 4 

Pmif. Alfred Pringsheim, München. 

ItaUenlsch (XVI. Jahrb.): 

247 BacchuSf eine Traube emporhaltend; an einem 

Baumstämme ein kletternder Panther. (Wohl 
frei nach der Antike. Höhe: 32 cm. Stattutte. 4 

Prof. Alfred Pringsheim, München. 

ItaUeniSCh (XVI.Jahrh): 

248 Antinons. (Nach der Antike.) Höhe: 31,5 cm. 

StaüidU. 4 
Prof« Alfred Pringsheim, München. 

36 



F. Bronzen« 

Lauf. Nr. !„, 

Italienisch (^xvi. Jahrh.) . 

249 Silen mit Bacchuskind. (Frei nach der Antike.) 

Höhe: 23 cm. Gruppe, 

Pirof. Allred Priagiheim, Manchttn. 

Italleniscli (XVI. Jahrh.): 

250 Hermes. (Nach der Antike.) Höhe: 21,5 cm. 

Stattutie, 

Prof. Alfred Prin^sheim, München 

Italienisch (XVI. Jahrh.): 

251 Herkules mit dem Apfel der Ilesperiden. 

Höhe: 26 cm* Au/aUem^ mü Frmdi^ihSngm 

vem e rtem Srmusodtel, 

Prof, Alfred Priogaheim, München. 

Italienisch (um 1500); 
2$2 Hausaltärchen. Teilweise vergoldetes Bronse- 
Relief (Madonna mit Kind) in geschnitztem, 
gleichfalls teilweise vergoldetem Holzrahmen. 

Höhe 27 cra, Breite 20 cni 

Prof. Alfred Prin^sheim, München. 

Italienisch (xvi. jahrh.) (Art des 
Adrlaan de Vries) : 

253 Venus und Amor. Die erster« den aufgestützten 

linken Fuss fassend. Höhe 14 cm. 

Prof. Alfred Pnngsheim, München. 

Italienisch (XVI. Jahrh.) (Gioyanni da 
Bologna): 

254 Raub der Sabinerinnen. Höhe: 12 cm. 

Kleine Gruppe, 
Pt6{. Alfred Pringsheimi München. 
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F. Bronzen. 

LauC. Nr. im Saal 

Italienisch (XVI. Jahrh.): 

255 Herkules und der Nemeische Löwe. Höhe; 15 cm. 

Gruppe 4 
Prof, Allred Pringaheim, Münchea. 

S56 Faunweibchen. Sitcead, etnen Nagel ans dem 

Ftuse aiehend. Höhe: 14,5 cm. SfahulU, 4 

Prof. Alfred Pringsheim, München. 

257 Seneca. (Nacb der Antike). Höhe: 11 cm. BüsU^ 4 

Prof. Alfred Pringsheim, München. 

ItaUenlsch (XVL Jahrh.): 

258 Römerkopf (Cicero?). (Wohl nach der Antike). 4 

Höhe: 14 cm. Prof. Alfred Pringsheim» Münchea. 

VenetiaiiliiGh (um 1550): 

259 Meerweibcheo. Tintenfass. H(She: 13 cm. 4 

Prof. Alfred Pringsheim, München. 

Italienisch (um 1550): 

260 — 261 Zwei weibliche Crewandfigaren mit Füll» 

hörnern. Höhe: 40 cm. Sfatuiäem, i 

Prof. Alfred Pringiheini, München. 

ItaUenlsch (XVI. Jahrh.) : 

262 Junger Herkules, die Schlangen erwflrgend. 

Höhe 20,5 cm. StatuHU. 8 

Dr. von Paanwiti, München. 

Florentlnisch (Ende des XVI. Jahrb.): 

263 Christus. Höhe 84 cm. SlaHte. 10 

Gustav Salomon, Berlin. 
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F. fironsen, 

Lauf. Nr. un Saal 

Giovanni da Bologna (1524— 1608) zu- 

- geschrieben : 

264—265 Jupiter. Juno. Höhe: 33 cm. SUUHiiim. 

GqpisHkke. 3 

266—267 Arcliitektur. Badende Venus. Höhe : 3 5 cm. 2 
Siaiueiien. Nr. 264—367 Gusuv Salomon, B«rlia. 



268 Riese, Keule schwingend. 

Höhe: 40 cm. StatueUe. Pendant %um folgenden, 3 

269 Gladiator, Schwert tragend. ^ 

Höhe: 40 cm. SUOutUi. FendmU zum vangm. 3 
Nr. 868~a69 Prof. Dr. F. Liebemann, Berlin. 

Italienisch (XVI. Jahrh.): 

270 Ceres, Höhe: 64 cm. 6 

W. Clemens, Müachen. 

270 a Kopf der Aphrodite. Nach der Antike. ♦ 2 

Juliua Böhler, München. 

270b Männl. Porträtbüste. Nach der Antike. • 2 

Julius Diey junior, München. 

271 Raub der Sabinerinnen. Höhe: 59 cm. 

BmtU. Nach Giov. da Bologna. 6 
W. Clemens, München. 

Venezianisch (XVI. Jahrh.): 
272—273 Zwei Thflrklopfer. 3 

Dr. von Pannwitz, München. 

273 a Bronse Thttrklopfer. 7 

Carl XJUniann, Hambuig. 
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F. Bronzen. 

Lauf. Nr. im Sa 

Venezianisch (Ende des XVI. Jahih.) 

Roccatagliata : 

374 Patto trommelnd. i 
J75 Pntto flötend. Hohe: 26 cm. SkUueUm. i 

Nr. «74^375. Gustav Salomon, Berlin. 

Venezianisch (Ende des XVI. Jahrh.) Roc- 
cataf^llata: 

275a u. b Zwei musizierende Putten, iiöhe : 31 cm. 9 

Heb. Freiherr von Tucher, Rom. 

Venezlanlscli (um 1600): 

276 — 277 Zwei Bronzefiguren. Höhe : 19 cm. 9 

Hch. Frbr. von Tucher, Rom. 

278 Apollo. Höhe: 48 cm. StatuOU* 6 

Gustav Salomon, B«rlin. 

■ 

Venezlanlach (Mitte XVI. Jahrh.): 

279 - j8o @ Zwei heraldische Löwen. Höhe: 35 cm. 

Statuetten, Gegenstücke. 3 
Gustav Salomon, Berlin. 

Pietro Tacca (f um 1650); 

281 @ Europa. 3 

383 @ Amerika. Höhe: 55 cm. 

Zuß» Bronugmfpe». GtgnutSUJu, 3 
Gustav Salomon, Berlin 

ItalieniBch (Q: (XVII. Jahrh.) 
383 Herknies das Gewand des Nessos zerreissend. 

Höhe: 61 cm. Bronze, 6 

W. Clemens, München. 

Deutsch (romanisch: 
383a Vortragskrenz. 5 

Carl Hartmaan, München. 
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Lauf. Nr. im ijaai 

Deutsch gotisch): 
aS3b Kreiuignng, Kusstafd. Kujfer vergM. lo 

Adolf Stetülianery MundieD. 

Deutsch, Peter Vischer (um 1490— 1528) 

zugesclirieben: 

284 Brunnenfigur der Fortuna. Höhe : 38 cm. • 6 

Rudolph Kuppelmayr, München- 

Niederrheinisch (um 1500): 
284a Kleiner knieender Engel. Stai$ieUe* IQ 

Wilh. Clemens, München. 

XVIL Jahrh.; 
284b Dekoratiye BniiineQ6gQr. 10 

Adolf Steinharter, München. 
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G. Plaketten. 

Lauf. Nr. im Saal 

BenTenutO Celllni (1500—1571) zuge- 
schrieben : 

285—290 Sechs in Goldblech getriebene Reliefs 

k jour auf lApis LazuIi. Seme» aus Oviä, 10 

Giistay SalomoD, Berlin. 

Kollektton von A. S. Drey, Mflnclieii 

(Nr. 291 — 304); 

Crlstoforo dl Geremla (bis ca. 146$): 

291 Attgttstus und Abundaatia. 10 

Andrea JRlccio (1470—153^): 

292 Verherriidiung eines Helden. 10 

293 Allegorie auf den Rnhm. 10 

Moderno (um 1500): 

294 Orpheus unter den Tieren* 10 

295 Stu» des PhaiSton. 10 

296 Maria mit dem Kinde und Heiligen. to 

Fra Antonio da Breacla (um 1500): 

297 Jason. 10 

298 Abundantia und Satyr. 10 

Padnanisch (sweite Hälfte des XV. Jahrb.): 

299 Vnlcan schmiedet die Waffen des Aeneas, 10 
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Lauf. Nr. 



G. Plaketten. 



Faduanlsch (XV. Jahrhundert): 

300 Trajan als gerechter Richter. 

Valerlo Belli (1468— 1546): 

301 Avferwecktmg des heiL La«um 

Peter Flfttner (f 1546): 

302 »Das GelBhlc, schreitende Franengestalt und 

Amor in einer Landschaft (aus der Folge der 
f Onf Sinne). 

303 »Die Eifersüchte . Männliche und weibliche Gestalt 

und Amor in einer Landschaft (aus der Folge 
der fünf Suine). 

304 »Die Hoffart c (ans den sieben Folgen der Trunken- 

heil). 

Äugsburgisch (Anfang: des XVI. Jahrh.) 
(Art des Hans Schwarz): 

305 Porträt des Kaisers Maximilian I. 

Dr. Gg. Habich, München. 

Deutsch (zweite Hälfte des XVI. Jahrh.): 

306 Reisealtar des Fttrstbischois und Kardinals Otto 

TruchsessvonWaldburg i 543 — 1573). Truhen- 

förmig", inwendig mit ReliefJarsLellungen aus 

dem Leben Jesu geschmückt. 
Bischöflicher Stuhl in Augsburg. (Aussteller: »Kirch* 
liehet Museum ftSa die Diözese Augsburg«) in 

Augfbuig D. xxob. 
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H. Silber. 

Lauf. Nr* im Saal 

Oberdentsch (um 1500): 

307 Madonnenstatue mit dem Kinde, zn Fassen 
Halbmond. 

Silber getrieben^ ietkveise vergoldeU 6 
Kirchliches Muscom für die Diözese Augsbui|p. 

Spanisch (erstes Drittel des XVI. Jahrh.): 

jo8 Giessgefäss. Der Henkel in Form einer Sirene. 

Um Hals und Baucli Mascarons mit Blumen- 

gebängen. Höhe 40 cm« 

Siber vergMei utid getrieben, 6 
Ihre Königiiclie Hoheit die Füisdn Ton HohensoUem* 

Si^azingen. 

Spanisch (Anfang des XVI. Jahrh.): 

309 Weihwasserkesselchen mit beweglichem Henkel 

Um die Wandung Medaillons nnd Grottesken in 
Relief. Höhe (mit aufgehobenem Bügel) 21cm. 

^Ihtr^ vergoldet. 6 

Ihre Königliche Hoheit die Fürstin von H hcui^oliern- 

bigmaringen. 

310 Giessgeflss. Um den cylindrischen Hals eine 

Totentans-Barstellnng; der Bauch zeigt in 

Treibarbeit zwei Medaillons mit weiblichen 
Brustbildern zwischen Grottesken und Trophäen. 
Ausgussrohr u. Henkel in Form einer Grotteske. 
Höhe 46 cm« 
Ihre KdoSgUche Hoheit die Föistia tos Hoheaiollera* 

Sigmaringen. 
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Spanisch (Anfang des XVI. Jahrh.): 
311 Kjreisrunde Schüssel. In der Milte des Spiegels 
eine Landschaft mit der Inschrift: Summa 
Fastigia Renim. Am Rande Medaillons mit 
Köpfchen zwischen symmetrisch gestellten 
Grottesken. Durchmesser 0,455 ^* 

SUier verpädet und gitriiben. 6 
Ihre Königliche Hoheit die Fürstin von Hohenzollem* 

Sigmaringen. 

Spanisch (erste Hälfte des XVI. Jahrb.): 
3x2 Prozessionskreuz. Der mächtige Knauf archi- 
tektonisch mit Nischen (zur Aufnahme von 
Keliquien) und Säulchen gebildet. Auf die 
yierpassförmigen Ausgingen der Krenabalken 
einerseits die Bvangelistensymbole, anderer* 
seits Engel mit den Leidens Werkzeugen m 
getriebener Arbeit. Höhe i»io m. 

k 

SUUr ffergMet* 6 

Seine Königliche Hoheit Fürst Leopold von Hoheniollem- 

Sigmaringen. 

Portugiesisch (Anfang des XVI. Jahrb.): 
313 Kreisrunde Schüssel auf Ringfuss. In der Mitte 
des Spiegels ein leicht erhöhtes Medaillon mit 

Vasen zwischen Putten und Tritonen. Darum 
ein breiter Fries mit hochgetriebenen tigUr- 
licben Darstellungen: Der Sündenfall; die 
Vertreibung aus dem Paradiese; Simson und 
die Philister; Simson und der Lösve; Jakob 
ringt mit dem Engel; König Salome auf seinem 
Throne. — Hober Rand, inwendig verziert 
mit geflügelten Engelskapfcben zwischen Vasen 
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und Ranken. Der Anssenxand durclibrochen 
und ausgezackt. Durchmesser 0,44 m. 

Silher vergaiäet und getriebefL. 6 
Ihre KdaigUche Hoheit dia Fürstin von HohenzoUem- 

Sigmaxingen* 

Kollektion von Prof. Alfred Frings- 
heim» Mfinchen: (Nn 314 — 391} 

Fratisdsisch (XV. Jahrh.): 

314 Statuette der Madonna mit Christuskind. Höhe 

25 cm. Silber^ vergoldet, 4 

Nürnb erg (um 1 600) (Haim« Beutmüller) ; 

315 Deckel-Pokal. Tulpenförmlgi gebuckelt mit ge- 

triebenen Zwischenomamenten und anfgesetz* 

ten unvergoldeten Margeriten, im übrigen ver- 
goldet. Auf dem Deckel weibliche Figur. 
Höhe 54 cm. 6 

Augsburg (um 1600): 

316 Deckel*Fokal. Cylindrisch, nach oben ausladend» 

auf Fuss* Der Körper mit getriebenen Land- 
schaftsmedaillons, Eng^elsköpfen und Ranken- 
omament. Aul dem Deckel römischer Krieger. 
Höhe 49 cm, VergMei, 6 

Nürnberg (um 1600) (Heinricli Straub): 

317 Ananas-Pokal, von einem Buttenmann getragen. 

Höhe 54 cm. Virgdda* 6 

Nürnberg (um 1600): 

318 Ananas Pokal. Der Griff und die BeVronung 

aus unvergoldeten Schnörkeln, TMättern und 
Blumen, das tlbrige vergoldet. Höhe 58 cm. 6 
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Nflmberg (um 1600) (Peter Wlber): 

319 Deckel-Pokal. Tulpenförmig, gebuckelt mit ver- 
bindendem, getriebenem Rankenornament 
Auf dem Deckel ein Krieger mit Hellebarde. 
Höhe 51 cm. VergMeL 



Nürnberg (um 1600): 
3210 Doppel-Pokal. Lippenrend mid Fuss geäzt, der 
Körper mit getriebenen Bnckeln und anf- 
gesetzten gegossenen KOpfen, Rosenberg 
Nr, 1341. Höhe 39 cm. Vergoldet 6 

Portugiesisch (XVL Jahrb.): 
331 Runde Schale auf niedrigem Fuss. Der breite 

Rand mit stilisierten Figfuren und Tieren, in 
der Mitte Blätter- undBlumenornament. Dm. 29. 

Vtrgolda. 6 

322 Rimde Platte, Der Rand mit Tieren zwischen 
Blumenomament, in der Mitte ein Wappen 
mit Spuren früherer Emaillierung. Dm. 33. 

Vereidet. 6 



323 Runde Platte. Der Rand mit wilden Männern 

zwischen BIfitteromament, in der Mitte ein 
Krieger zu Pferde. Dm. 26. Vergoldet, 6 

Augsburg (16 13) (Christof Bantser): 

324 Deckel-Pokal. Der Körper birnfüiiTiij^^, mit ge- 

triebenen Karyatiden zwischen Blumen und 
Frachten. Höhe 36 cm. VergMü, 6 
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Augsburg (um 1600): 

325 Cocus- Pokal. In reicher, vergoldeter Silbef- 

moQtierung. Lippenrand und Spangen q;e:itzt, 
das übrige getrieben und gegossen mit Me- 
daillonSy Mascarons etc. Höhe 34 cm. 6 

Slebenbfirgiscli (?) (um 1600): 

326 Henkelhumpen. Den Körper nimmt eine reidi 

.getriebene Darstellung des Paradieses tan, 
Henkel und Deckel mit getriebenen Tieren, 

Mascarons etc. Auf dem Deckel Judith mit 
dem Haupte des Holofernes. Höhe 23,5 cm. 

Nürnberg (i 594) (Chrlstoü Ritterlein) : 
337 Henkelhumpen. In sieben getriebenen Me* 
daillons die Werke der Barmherzigkeit Auf 

dem Deckel Pieta- Gruppe. Höhe iS cm. 

Vergoldet, 6 

Nürnberg (um 1600) (David Lauer) : 

328 Henkelhumpen. Den Körper nimmt eine ge- 

triebene Darstellung der heiligen drei Könige 
ein. Höhe 23,5 cm. Vergoida, 6 

Deutsch (um 1600): 

329 Henkelhumpen. Getrieben mit Karyatiden und 

Mascarons zwischen Rankenwerk. Auf dem 
Deckel ein graviertes Wappen. Höhe 1 5,$ cm. 

VergMä. 6 

Augsburg (1612): 

330 Deckel-Pokal. Birnförm ig, auf einem Baumstamme 

ruhend, der von cmcm Manne getragen wird. 
Auf dem Deckel ein Krieger mit Schild. 
30 cm. Vergoldet^ 6 
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Nürnberg (um 1620): 

331 Deckel- Pokal. Birnformig, der untere Teil mit 
getriebeoea Ranken. Rosenberg Nr. 1347t 
Höhe 34,5 cm. Nur teihueise vergMei. 6 

Zog (nm 1600): 
33a Becher. Cylindrisch, nach oben und unten stark 

ausladend. Auf dem Körper die geinebenen 
Wappen dreier Zuger Ratsheiren. Höhe 
cm. Vergoläet. 6 

Dentsch (nm 1600): 

333 Doppd'Pokal. Von ihnlicher Form, wie Nr. 320. 

Höhe 34 cm. Vergoldet, 6 

Nürnberg (um 1580): 

334 Deckel-Pokal. Niedrige^ weit ausladende Form, 

gebnckdt, auf Fuss. Auf dem Deckel Voll- 
figur eines römischen Kriegers mit Wappen* 

Schild. Höhe 34 cm. Vergoldet. 6 

Nürnberg (um 1600) (Abraham Tltteke): 

335 Deckel-Pokal. DerKörper in der Mitte cylindrisch, 

oben und unten gewulstet, mit getriebenen 

Laiidbchaftsmedaillons, Engelsköpfen, Früch- 
ten und Blumen. Auf dem Deckel ein Krieger- 
figOrchen. Höhe 40 cm. Vergokkt, 6 

Deutsch (Breslau?) (um i6ao}: 

336 Deckel-Pokal. Von Shnlicher Form wie Nr. 335. 

Um die Mitte des Körpers Landschaft mit 
Jagddarstellung. Auf dem Deckel Neptun mit 
Dreizack. Höhe 41 cm. VergMeU 6 
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Dentsch (1606: 

337 Stranssenei-Pokal. Vergoldete SilbermontieruQg 

mit Karyatiden als Spangen; Lippenrand und 
Fuss graviert Auf dem Deckel ein Figttrchen 
mit Kelch. 39 cm« 6 

Deutsch oder Schweizerisch (um 1580): 

338 Deckel-Fokal. Von gedrungener Form^ gebuckelt 

mit eiogelassenen römischen Mttnsen. 35 cm 
TetkuHsi vergoldet^ 4ße unvirgoldetm St^m 

emailliert, 6 

Nürnberg (um 1600) (Haima Straub): 

339 Hilfle eines Doppelbechers. Lippenrand und 

Fuss geizt, das übrige getrieben oder gegossen 
mit hociireiitierten Köpfen und Mascarons. 
26^5 cm. Vergalda, 6 

Französisch (XVI. Jahrb.): 

340 Salzfass. Sechseckig in Form eines auf sechs 

Chimiren ruhenden Monuments mit Nischen, 
in denen Figuren stehen. Höhe 8,5 cm. 

Vergoldet, 6 

Nftniberg(umi6oo) (HannsBentmüller) : 

341 Setzbecher. Die Cuppa mit gravierten biblischen 

Darstellunn^en, der untere Teil mit Buckeln 
und getriebenem Ornament, Fuss gegossen 
mit Relief. Höhe 10 cm. VirgMit% 6 

342 Setzbecher. Gegenstück zu Nr. 341. 6 

Attgabnrg (um 1600): 

343 Becher. Die glockenförmige Cuppa getrieben mit 

Jagddarstellung und Ornamentfries. Lippen« 
rand graviert 9,5 cm. Vergoldet. 6 
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Nfimberg (um 1600) (Butachlu Höh« 

mann) : 

344 SeUbecher. Cuppa mit graviertem Blumen- 

Ornament; Lippennuid and Fuss gegossen nnd 
siseliert mit ReliefdarsteUongen, 10 cm. 

Vergoldet 6 

Nürnberg (um 1610): 
^5 Henkelkännchen. Konisch, gegossen, mit Medail- 
lons^ Karyatideui Kartuschen etc. Als Knauf 
ein kleiner Bacchus, der Henkel in Karjpatiden- 
form. 13 cm. VergMii, 6 

Nürnberg (um 15S0) (Hang Keller): 

346 Setzbecher. Lippenrand und F\iss gegossen mit 

Früchten, Blumen und Kartuschen; die Cuppa 
graviert mit symmetrischem Ranken-Qxnament. 
9 cm. Vif^gMei* 6 

Augsburg (um 1560); 

347 Miniatur-Doppelbecher. Die beiden abgeplattet 

halbkugelförmigen HSlften mit geltstem Orna- 
ment im Stile Peter Flötner's. 6,5 cm. 

Vergoldet, 6 

Zürich (1656) (Hans Jacob Bullinger): 

345 Gebuckelte Schale. In der Mitte ein emailliertes 

Wappen, auf den Buckeln aussen die Wappen 
der Dedicatoren (Offiziere ihrem Rittmeister). 
Durehm. 18 cm, Höhe 6,5 cm. 6 

■ 

Amsterdam (um 1550) : 

349 Kleiner Becher. Konisch, nach oben ausbiegend; 
mit vergoldeter Inschrift in gotischen Lettern: 
»O mater dei memento mei.« 6 cm. 6 
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Nftrnberg (um 1600) (Bnstadiiiis Hoh- 

mann) : 

350 Setzbecher« Der untere Teil der Cuppa gebuckelt, 

der obere mit gravierter Jagd -Darstellung, 
8,5 cm. Vergoldet, 6 

Deutschland (um 1600): 

351 Henkeikännchen. Konisch, getrieben mit Engels- 

köpfen und Blumenomament ; als Henkel eine 
Karyatide. 12 cm. Vergoldet, 6 

Augsburg (um 1580): 

35a Becher auf Fuss. Die Cuppa in gedrückter Halb- 
kugelform, gebuckelt ; der cylindrische Lippen- 
rand und der Fuss mit eingelassenen römischen 
Münzen« 15,5 cm. AUa Vergoldet. 6 

353 Becher auf Fuss. Die Cuppa in spitzer Kclch- 

form mit graviertem, vergoldeten Ornament 
uid aufgesetzten vergoldeten Bocksköpfen. 
Knauf und Fuss gegossen und ciseliert 14 cm« 

GUichfaUs vergoldet* 6 

Augsburg (um 1620): 

354 Henkeikännchen. Mit graviertem Blumenoma- 

ment. Rosenberg Marke 234. 11 cm. 

Nur tähmse vergoldet, 6 

Strassbnrg (um 1600): 

355 Monatsbecher. Konisch, mit gravierter Darstellung 

ländlicher Arbeiten (November), ilimmels- 
zeichen und Sinnspruch. 9 cm. 

Lippenrand und Fms vergoldet. 6 
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Deutschland (um 1560): 

356 Klemer Becher. Cyliodrisch, auf drei Granat- 

äpfeln mbend. 6,5 cm. 

FusSi scwU der graoUrU Lifpmramd vergoldet. 

Dentschland (1542): 

357 Kredenzschale. Mit eingelassenen römischen Miin- 

zeo, in der Mitte eine Forträt-Medaiile. Durchm. 
Xii$ cm, Höhe 4 cm. 
Mümen^ Medmäe tmd der Henkel tfergMei, 
Nürnberg (um 1580): 

358 Kieiner Becher (sog. Maigelein). Konisch, der 

untere Teil mit zwei Reihen getriebener Nnppen, 
der obere mit gntTiertem Renaissance-Orna- 
ment. 7,5 cm. Vergoldet. 

Deutschland (1621): 

359 Setzbecher. Auf drei geflügelten Engelsköpfen 

ruhend. Lippenrand mit gravierten Porträt- 
medaiUons nnd Wappen, der flbrige Teil der 
Kuppe mit grayierten DarsteUungen von 

Schlössern zwischen geflügelten Genien. 9 cm. 

Nw^ teilweise vergoldet, 

Niederlande (um 1620): 

360 Henkelkanne. Deckel nnd Fuss gegossen nnd 

dseliert, der cylindrische Körper graviert. Als 

Knauf ein Seeweibchen. 14 cm. 

Teilweise vergoldet, 

Deutachland (um 1600): 

361 Becher anf Fass. Das cylindrische, nach oben 

ansbiegende Oberteil der Cnppa mit gegossenen 
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Löweoköptea und dunkelgrünen emaillierten 
Schildern YenEiert; Unterteil gewolstet mit aaf- 
gesetsten Mascarons. 14,5 cm. V^ef^gMet, 

368 Becher auf Fuss. Von ihnlicher Form wie Ko. 361 ; 

statt der emaillierten Schilder getriebene Frucht* 
stücke. 14 cm. 

Nürnberg (15^5) (Nicolaus Emerllng): 

363 Tauf becher. Um den Lippenrand eine vierzeiligef 

xierlich geStste Inschrift 13,5 cm. Vergoldete 

Süddeutsch (um 1580}: 

364 Schale auf Krystallfuss. Mit getriebener Dar* 

Stellung des Paradieses. JJurciiiii. 12,5 cm. 
Höhe 9^5 cm. Vergoldet, 

RegensburgCumi 580) (SlmonPissinger) : 

365 Henkelhnmpen. Konisch, mit getriebenen bib- 

tischen DarsteUnngen swischen Blnmenoma- 

meoten; Henkel karyatidenfönnig. 17 cm. 

Virgoiäet, 

Augsburg (um 1600) (Hans EberUn): 

366 Becher auf Fuss. Die gebuckelte Cuppa mit 

feinen Gravierungen bedeckt: Wappen^ PortrSt* 
Medaillons und Blumenomament ao cm. 

Vergoldet, 

Augsburg (um 1600): 

367 SÜbermontierter Krystaliliumpen. In den mit 

getriebenen Patten und Delphinen gezierten 
Deckel eine Denkmflnse spSteren Datums ein- 
gesetzt 16 cm. VergMei. 
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Süddeutsch (um 1600): 
36S Becher auf Fuss, Die Knppe mit getriebeDen 
Mascaions md BlumenstflGkeiiy darttber herz- 
förmige Buckeln. 16,5 cm. VirgoideU 

Sitten (Schweix) (i5&^): 

369 Kredenzschale. Das Innere reich getrieben mit 

drei Kdpfen zwischen Kartnchenwerk, 

Straussen federn und drei aufgesetzten ge- 
gossenen Wappenschildern, ein grösserer in der 
Mitte. Der Ständer von drei Karyatiden ge- 
bildet Durchm. 16,5 cm. HShe 15 cm. 

Grösstenteils vergoldet, 

Nflmberg(um 1560) (Hans üftnlholtser): 

370 Becher auf Fuss. Cylindrisch, nach oben ans- 

biegend ; Lippenrand und Fuss mit geätztem 
Kenaissance-Oruameut. 18 cm. Vergoldet^ 

Danzig (um 1600): 

371 Doppelbecher. In Form eines Fässchens, mit 

gravierten ländlichen Darstellungen. 13,5 cm. 

Regensburg (i 568) : Va^nlM. 

372 Becher. Cylindrisch, nach oben ausbiegend; der 

R^nsbuiger Fischerzunft dediziert mit be* 
züglicher gravierter Darstellung und Inschrift. 

Der Körper mit Wassertropfen auf gepunztem 
Grunde. 12,5 cm. Vergoldet, 

SiebenbÜrglSCh (Anfang des XVn. Jahrh.): 

373 Becher. Cylindrisch nach oben und unten aus- 

biegend; mit fttnf Reihen naturalistisch ge- 
triebener Tiere bedeckt I7t5 cm. 

Diese vergoldet auf gepunztem Silbergrunde, 
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Nürnberg (um 1560): 

374 Becher auf niedrigem Fuss. Letzterer getrieben, 

auf drei Schellen ruhend. Der cylindrische, nach 
oben ausbiegende Körper mit zwei graTieiten 
Bl&tterfriesen. 15 cm. 

Nur diese und der Fuss vergoldet* 6 

Iriyl&ndüicli (um 1600): 

375 Cylindrisches Kännchen. Der getriebene Henkel 

in drei abgeflachten Äpfeln endigend. Auf 
dem gebuckelten Deckel getriebene Mascarons 
und Frtlchte. 14 cm. 

Nur mm Memerm Teil vergpldit^ 6 



Frankfurt a. M. (1560): 

376 Becher auf niedrigem Fuss, Den letzteren um- 

zieht ein Puttenfriez in durchbrochener Arbeit 
Auf dem cylindrtschen, nach oben ausbiegen- 
den Körper drei gravierte Omament-BInder, 

das mittlere von Kopfmedaillons unterbroclien. 
17 cm« Teilweise vergoldet* 

Nürnberg (um 1600) (BsalMi&itr Linden): 

377 Schififspokal auf Fuss. Letzterer mit getriebenen 

Wogen und Delphinen, um den Ständer drei 
Schnörkel mit Engelsköpfen. Im Takelwerk 
drei kaltemaillierte Figtirchen« 42 cm. 

Grösstenteils vergoldet. 

Breslau (um 1600): 

378 SchiffspokaU Von ganz ähnlicher Form, wie 

No. 377. 37 cm. 
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Süddeutsch (um 15S0): 
379 — 3^^ Zwei Salzfiteser. Rundi je auf drei ge« 
fl ügelten Engelskopfen rahend ; der Rand mit gra- 
vierten Ranken. Durchm. 7,5 cm. liühe 2 ein. 

Süddentsch (um 1580): 

381 Salzfass. Dreieckig, g^^ossen und ciseliert» auf 

drei geflttgelten Engelsköpfen mhend. Die 
obere Platte mit Mascarons und Tieren. 
Länge 8 cm. Höhe 2,5 cm. 

Crrdsstenteiis tmrgoidet* 6 

Süddeutsch (um 1600): 

382 Salzfass. Dreieckig, g^;ossen und ciseliert, von 

drei Kaiyatiden getragen. Oben drei Köpfe 
mit Yerbindendem Ornament Länge 9 cm. 
Höhe 3,5 cm. Vergoldet, 6 

383 Salzfass. Dreieckig, gegossen und ciseHert, auf 

drei Ent^^^lsküpfen ruhend. Oberseite ähi^lich 
wie bei No. 382. Länge 7,5 cm. Höbe 3 cm. 

Vergoida. 6 

384. Salzfass. Rund, auf drei Mascarons ruhend. Der 
Rand mit gravierter Blätterbordtlre. Durch- 
messer 7 cm, Höhe 2,5 cm. 

Grösstenteils vergoldet, 6 

385 Salzfass, Rund, auf drei Kugelfttssen. Der Rand 

mit graviertem Rankenomament Durch- 
messer 7,5 cm. Höhe 2,5 cm. Vergoldet. 6 

Süddeutscli (1630): 

386 Salzfass. Rnnd, von drei verzierten Schnörkeln 

getragen. Der von einer durchbrochenen 
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Galerie umzogene Rand mit gravierten Blumen, 
Früchten and zwei Wappenschildern. Durch- 
messer 9 cm. Höhe 3,5 cm. 

GrösstenUils vergoldet, 6 

Französisch (XVI. Jahrb.): 
387 Ovaler Spiegel. Getriebenes Relief: Mars und 
Venns von Vulkan flberrascht 13:9 cm. 

Nur die Fassung vergoldet. 6 

Italienisch (?) (XVI. Jahrh.): 
3SS Ovale Plakette. Getrieben mit minutiöser 
LandschafU-Darstellung: Felsenbui^, Bankett- 
halle, Wasser mit Schiffen, jagende Reiter etc. 

14 : 10 cm. 

In vergoldeter Spiegelfassung wie Nr. s^7* ^ 

Augsburg (um 1600): 

389 Getriebene Plakette. Anbetung der Hirten. 

7» 5 : to,5 cm (ohne Rahmen). 

In vergoldetem^ durchbrochenem Silberrähmchen auf 

Holzunterlage. 6 

Süddeutsch (XVI. Jahrb.) (Nach Albrecht 
Dürer): 

390 Getriebenes Relief. Zwei Engid, das Schweiss- 

tttch Christi haltend. 7 : 10 cm (ohne Rahmen). 

In modernem^ silberbeschlagenem Rahfnen. 6 

Spanisch (XVI. Jahrb.): 

391 @ Tabernakel. Sechseckiger Tempel mit Pietä 

und Kuppel mit auferstandenem Christus. Breite 

53 cm, Höhe So cm« 6 
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Kollektion von Dr. von Pannwitz, 

München (No. 39a — 412^)1 
Gotisch; 

392 @ Silbernes Vortragskreuz mii lo Feldern in 

Emaütransiucide. lo 

Nflmberi; (um 1560) (Erhard Scherl): 

293 Sübemes, vergoldetes Pferd. 10 

Nürnberg (Erhard Scherl): 

394 Doppelpokal. 10 

Nürnberg (um 1600] (Heinrich Stranb): 

395 Grosser Backelpokal. 10 

Nürnberg (um 1600): 

396 Trinkschififchea. 10 

Nürnberg (Wolff Christoph Ritter) 

(Anfang des XVII. Jahrh.): 

397 Silberner vergoldeter Bär. lO 

Nürnberg (1637}: 

398 In Silber getriebener Tergoldeter Humpen mit 

drei Medaillons. 10 

Angebnrg (XVU. Jahrb.): 

399 Kleiner vergoldeter Hnmpen. Das Mittelstttck 

von Elfenbein mit Darstellung des TrUunenzuges. lO 

Angsbnrgiech (?) (XVL Jahrb.): 

400^401 3 Salz&8chen. lo 
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Süddeutsch (XVII. Jahrb.); 

403 Schmuckkästchen. Achat mü Silber montiert. 10 

Deutsch (XVI. Jahrb.): 

404 Springender Hirsch. 

VergaUet. Der Fuss enudUiert. 10 

Deutsch (XVII. Jahrh.): 

405 Nautilus. • 10 

Hambnrgisch (um 1600): 

406 Bergcry Stall-Schale mit Reichsadler in vergol- 

deter Silbermontierung. lO 

Holländisch (um 1600): 

407 IJecher in 1 orm eines Vogels, vermutUch 

Schützenpreis. lO 

Spanisch (XVI. Jahrb.): 

408 Silberne, vergoldete Platte mit dem spanischen 

Königswftppen. 10 

Spanisch od. portugiesisch (XVI. Jahrb.); 
404) Pninkpokal. 10 

410 Schale mit gotisierenden Ornamenten. lo 

Gotisch: 

41 1 Hoh-Doppelpokal mit Kupfer montiert. 10 

Spanisch (XVI. Jahrh): 

412 Silbernes Köfferchen, reich graviert. 10 
412a Silberner Pokal, gebuckelt. 10 
412b Kleines KInncben, vergoldet. 10 

412c Silberner iVnhäuger, emailliert, 10 

41 2d Anhänger mit Buxschnitzerei. 10 

4i2e Pokal, birnenförmig. Iq 
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H. SÜber. 

Lauf. Nr. im Saal 

Italienisch (?) 

415 Süberschttssel. Gekämmeriumldseiiirt lo 

Freiheir A. von Sicbold, Berlin. 

Gotlscli: 

414 Vüiirags-Kreuz. Vergoldei i/ui ICf/iaiiii/Iulic'n, 10 

Carl Uhlmaaui Hamburg. 

Italienisch (Mitte des XV. Jahrh.): 
415 — 416 Zwei Aliarkekhe. 9 

Hch. Frhr. von Tuchar, Rom. 

Deutsch (XV. Jahrh.) : 

416 a Altarkelch, 9 

SHer vergoldet* 
Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 

Nürnberg) wahrscheinlich Bnaiafl zur 

Linden (Anfang des XVU. Jahrh.): 

417 a Deckclkrug. Silber vergoldet, IC 

Dr. Georg Hirth, München« 

Nürnberg (xvi. jahrh.) Esalas zur 
Linden: 

4i7aa i Saizfass. lo 

Adolf Steinharter, München. 

Deutsch (1614): 
417 b Deckeikmg mit gravierten Darstellungen. 

^ber vergotdä, 10 
Dr* Georg Hirth, München. 

(Siehe auch: Kleine Gegenstände S. Ss ff.) 



I. Zinn. 

Lauf. Nr. in Saal 

418—419 Zwei gotische Zlnnkaniien. 7 

Carl UlUmann, Hambuitr« 

420 Gravierte Zlnnkanne aus der zweiten 

Hüfte des XVI. Jabrli.) 7 
Professor Rudolf Ritter von Setts, Mtinclieii» 

Kollektion Julias Zoellner, Leipsig 

(Nr. 421 — 442): 

421 Grosse PiuakplaUe, Geschichte der ersten 

Menschen. 7 

429 Glosse Prunkpiatte, Adlerornament. 7 

423 Grosse Prunkplatte, Adlerornament. 7 

424 Grosse Prunkplatte, Mauresken. 7 
425 — 429 Zierteller, Mauresken. 7 

430 Prunkpiattei Triumph der Venus. 7 

431 Flacher Zierteller, Pyramos und Thispe, 7 

432 Tortenplatte, geätzt, Hochzeilswappen. 7 

433 SchSlehen, Patrizierpaar. 7 

434 Schlichen, rechtsreitender Ritter. 7 

6a 
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I, Zinn. 

Lauf. Nr. im Saal 

435 SchSlcheD» Unksreitender Ritter. 

436 SchSlchen« 

437 Breikachel, 

438 Hocfazeiteplatte, geStzte FrtthrenaissaQoe. 

439 Hochzettspktte, geätzte Frtthrenftissance» 

440 Grosse Zinnkaane, gotisch, 

441 Grosse Zinnkannei Renaissance. 
44a @ Grosse Zinnkanne^ Renaissance. 

442a Grosse Zinnkanne, biblische Darstellungen. 

Bez« 15 ilT 6z. 7 

Adolf Hengder, München. 
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K. Linioges, Email. 

Lauf. Nr. jm q^i^f 

Art des Nardon P^nlcaud (um 1500;: 

443 Madonna mit Kind. 18 : 13,5 cm. 

In MetalUinr ahmung, 3 
Br, W. Weubach, BerUn, 

Aus der Sammlung des Professor 
Pringsheim, München (Nr. 444— 470): 
Art des Nardon P^nlcand (um 1500): 

444 Madonna mit Kind, in einem Buche lesend, 

21 ; 18 cm. 4. 

445 @ Verkündigung. 19,5 : 17,5 cm. 
InaÜemvergMeimMetallrahmm mit rtkhtrBasit. 4 

446 @ Triplychon. Mittelbüd; Anbetung der dm 

Könige. Linker Flttgel: Madonna das Christ- 
kind anbetend. Rechter Flügel; Kniender 
Joseph. 37 : 2a cm. 4 

447 Anbetung der Hirten. 2i : 17 cm. 

06m aiginrndii. 4 

448 Verkündigung: 11 :S,5 cm. Oöm eOgmmda. 4 

449 Anbetung der drei Könige. 6,5 cm. Jät9td. 4 
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K. Limoges, Email. 
Lauf. Nr. im Saal 

Art des Jean I. P^nicand (vm 1530): 

450 Herodes und Ilerodias mit dem Haupte des 

Täufers. 9 : 7 cm. Oben abgerundet. 4 

Art des Jean II. Ptolcaud (um 1550)' 

451 Ausgiessung des heiligen Geistes. 17,5: 13,5 cm. 

Oval. 4 

Art des Leonard I. Lünonsln (um 1550): 

452 Petrus und Paulos. 16,5 cm. Rund. 4 

453 Delphische Sibylle. Quadratisch mit rundem 

Mittelbtld. 13 cm. 4 

Leonard II. Llmousin (um 15S0): 

454 Christus und bUssende Magdalena. Sign. L. L. 

17 : 14 cm. 

In EmMythmm modernen Ursprungs. 4 



455 Abendmahl Wie Nr. 454. 4 

Art des Couly I. Noaillier (um 1550): 

456 Abendmahl, 10,5 : 9,5 cm, 4 

457 Ovales Medaillon mit allegorischer Figur. 5,5; 4 cm. 4 

458 Verkttiidigimg. 8 : 6 cm, 

(^en aigerundet, 4 

459 MSimlicher und weiblicher Kopf: >Salomont 

Jesuisc und > Venus la diesec. Diagonal ge- 
stelltes Quadrat mit stark gewölbter Mitte, 
13,5 cm, 4 
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Lauf. Nr. 



K. Lfanoges, Eduul. 



im Std 



Art de» Jehan de Court (am 15S0): 

460 Pap$t Gregor der Grosse. 9 : 7 cm. 4 

461 Zwei römiscbe Kaiser port ritts; Claudius und 

Domitian. 15,5 : 13 cm. 4 

462 Longin US, mit der Lanze nach dem Gekreuzigten 

stechend. 11,5:10,5 cm. 4 

463 Portr&t eines jungen Mannes. S : 6 cm. 

In Seckigem silbernen MedaiUüfirahmen, 4 

464 DamenportrSt. 7,5 : 6 cm. 

In ovalem sUbermH McdaiUmrahmen^ 4 

465 Ovaler Spiegel mit Diana, Jagdhund und Bogen 

schiessendem Amor. 9,5 : 7 cm. 4 

Jean Conrteys (um 15 So): 

466 Jesus mit den schlafenden Aposteln im Garten 

Gethsemane. 19,5 : 16,5 cm. Sign. J. C. 4 

Ifimoges (um 1550): 

467 Kreuzigung. b,5 • 7 cm. OUn abgerundet, 4 

Jean n Limonsln (um 1600): 

46S Porträt einer jungen Dame. Sign. J. L. (auf der 
Rückseite.). 12,5 : 10 cm. 

In modernem EmaUrakmen^ 4 

Sttaanne de Court (um 1600): 

469 Anhetung der drei Könige. Mit voller Namens* 

Unterschrift. 25 : 20 cm. 4 
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K. Limoges, Email. 
Lauf. Nr. im Saal 

470 Achteckiger Spiegel mit mythologischer Dar- 

stellung in reicher Umrahmung. Sign. S. C. 
9 : 7»5 cm. 4 

Jehan Ck>iirt: 

471 @ Grosse nmde Platte. Allegorie des Sommers 

nnd Herbstes mit Inschrift: a Lymoges par 
Jehan Court dix. Vigier 1558.« 10 

Dr. von FannwitZi München. 

Jean Reymond (1556): 
471a Flötenspielende Nymphe« 10 

Pierre Courteys (1568); 
471b Weinlese. 10 

Pierre Reymond 

47 IC Platte mit Bourbonschen Wappen. 10 

Nr. 47ia^e Adolf Steinliarter, München. 
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L. Majolika. 

Lauf. Nr, im Saal 

Aus der Sammlung des Professor 
Alfred Pringsheim, München (Nr .472 

bis 516): 

Gabbio (um 1500): 

472 Vertiefte Schüssel. Mitte: S. Sebasiinn zwischen 

stilisierten Blumen. Rand: Schuppenmuste- 
Tvakg, Blaue Kontoren, Rubinlllster. Rück- 
seite Bleiglasnr. 43 cm. 6 

Gubblo (um 1520): 

473 Schale auf Ringfuss. Mitte: Behelmte Profilbttste. 

Rand: In Relief geformte Pinienzapfen^ lUätter 
und Frttchte. Blau, ockerfarben mit Rubin- 
Ittster. 23 cm. 6 

Dernta (um 1510): 

474 Vertiefte Schttssel. Mitte: Weibliche Flrofilbtlste 

mit Schriflbanderole. Rand : Stilisiertes Blatt- 
omament. Konturen blau^ alles übrige ocker- 
farben mit Perlmutterlttster. 6 

Derata (um 1530): 

475 Vertiefte Schflssel. Mitte: Madonnengruppe in 

blau und gelb. Rand ,,a quartiere", abwech- 
selnd Pfauenfedern -Muster und stilisierte 
Ranken mit Blumen; blau, gdb, grün und 
mattrot. Rflckseite: Bleiglasur mit blauen 
Spiralen. 4% cm. 6 
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L« Majolika, 



in Saal 



Deruta (um 1530): 

476 Vertiefte Schtlssel. Mitte: Weibliche Frofilbttste 

(,,La Giulia bella"). Rand: Verschlungene 
Ranken. Blau, gelb, grttn. Rückseite: Blei- 
glastir. 43'/a cm. 6 

Faenza (?) (1525): 

477 Vertiefte Schtlssel : Mitte : Darstellung der Aktaeon- 

Fabel. Rand: Putten mit Masken und Un- 
geheuern, oben ein Wappen (Centaur mit 
drei Lilien) — blau auf gelbem Gründe. 
Rflckseite ganz mit geometrischen Mustern 
bedeckt in blau, gelb, grün, rotbraun. $2 cm« 6 

Faenza (?) (um 1500): 

478 Schale auf Ringfuss. Madonna mit Christkind; 

blau, gelb, grün auf blauem Grunde. Rück- 
seite mit unentzififerbarer Inschrift« 22 cm. 6 

Castel Durante (um 1530); 

479 Flache Schale* Mitte : Profilkopf auf schwarzem 

Grunde. Das übrige mit reliefierten, blau- 
grünen EichenblSttem auf weissem Grunde 
(„a cerquate'*). 25 cm. 6 

Derata (um 1520): 

480 Flacher Teller. Knieender Krieger, die Sonne 

anbetend. Blau und ockerfarben mit Perl- 
mutter- und Rubinlttster. Rückseite blaue 
Schnörkd und Mariee. Dnrchm. 21 em. 6 
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L. Majolika* 

Lauf. Nr. im S«al 

Calfagiolo (um isoo): 
4.81 Kleine Schale. Mitte: weibliche Profilbüste. 
(»Bella Pullsena.) Rand: Schuppenmusterung - 
und AkanthusblStter. Blan, orange und etwas 

grtln. Rückseite blau und gelb bemalt nebst 
Marke. Durchm, 17 cm. t 

Faeuza (um 1520): 

482 Schale auf Rmgiuss. Mitte: Klosterabzeichen 

(Krens auf 3 Httgeln) in blauen Linien auf 
weiss. Rand orangefarbig mit Grotesken im 
Stile der Casa Pirota. 19 cm. 6 

483 Schale auf Ringfuss. GegenstQck su Nr. 4821 

mit verinderter Randversierung. 18 cm. 6 

Caffaglolo (um 1520); 

484 Flacher Teller. Grotesken, weiss ausgespart auf 

tiefblauem Grunde, gelb und grün bemalt. 
Rückseite konsentrische Ringe in blau und 
ockergelb. 24 cm. 6 

485 Vertiefter Teller (Tondino.) Mitte : Wappenschild, 

blau und rotbraun auf gelbem Grunde. Rand 

kobaltblau mit weiss ausgesparten Grotesken, 
Rückseite Zackenmuster in blau und rotbraun. 
23 cm, 6 

Faenza (1525) (Casa Pirota): 

486 Vertiefter Teller. Mitte: weibliche Piofilbüste» 

gelb auf blau. Rand : Grotesken, hellhlaii 
und weiss auf tiefblauem Grunde. Rückseite: 
dunkelblaue Rosetten, Schlangenlinien und 
Marke auf Hellblau. 24,5 cm. 6 
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Lauf. Nr. Im 

Faenza (1525) (Casa Pirota): 
4S7 Vertiefter Teller. G^enstUck zu No. 486. 
Gleiche Randveizienmg. Mitte: Wappen 
▼on zwei Patten flanldert 25,5 cm. 

Siena (um 1520): 

488 Schale auf Ringfuss. Mitte: bUmer Wappen* 

Schild mit 5 orangefiurbenen Lilien. Im Übrigen 

orangefarbener Clrund mit weiss auscresparten 
hellblaa gemalten Grotesken. 20 cm. 

Vrblno (1532) (Fra Xante Avelli): 

489 Vertiefter Teller. Mitte : Wappenschild (Herkules 

den Löwen erwürgend). Rand: Architektur 
mit Darstellung (Tod der Kleopatra) auf hell- 
gelbem Grunde. Rückseite: Erklärende In* 
Schrift und voUe Signatur. 27 cm. 

Urbino-Gitbbio (um 1540): 

490 Schale anf Ringfuss. Mitte weiss ausgespart mit 

blau gemaller Figur eines jugendlichen Heili- 
gen. Der übrige Grund mit rötlichem Gold- 
glanz ttberzogen. 23,5 cm, 

Gubbio (um 1530): 

491 Schale auf Ringfuss. Weibliches Porträt (»Cintia 

bellac), rötUchbraun auf dunkelblauem Grunde 

mit Metall-Lüster. Ruckseite Spiralen und 
Marke N. 24,5 cm. 

« 

492 Teller. Mitte leicht vertieft mit Putte. Rand: 

Vasen durch Ranken und Falmetten ver- 
bunden. Grund blau« Zeichnung weiss aus- 
gespart, grttn und rOtlich braun gemalt und 
liistriert. Rückseite Spiralen u>MarkeN. 33,5 cm. 
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L. Majolika. 

Lauf. Nr. im 

Castel-Dturante (am 1530): 

493 Schale auf Ringfuss. Frauen porträt (>Lucrecia 

beUac), farbig auf blauem Grunde. Rückseite: 
blaue konzentrische Ringe. 27 cm. 

494 Schale auf Ringfuss, Weibliche Profilbtfste 

(>Francesca bella«), farbig auf blauem 
Grunde. 22 cm. 

Castel-Dnrante (um 1540): 

495 Schale auf Ringfusa. Behelmte Krieger-BOste 

(»Scaiitlerbegh«), farbig auf blauem Grunde. 
21^5 cm. 

Caffagiolo oder Facnza (um 1530:: 

496 Vertiefter Teller. Mitte: auf gelbem Grunde 

tiu Hündchen^ mit einer Kugel spielend. 
Rand; Grotesken anf kobaltblauem Grunde, 

weiss ausgespart mit gelb und rotem Ocker 
gehöht. Rückseite: schraffierte Zacken in 
blau und braunrot. 17 cm. 

Faenza (um 1530) (Casa Pirota): 

497 Vertiefter Teller. Mitte: dreigeteilter V^appen- 

Schild. Rand: Grotesken, hellblau und weiss 

gemalt auf tiefbl runde. Rückseite: 

Dunkelblaue Rosetten, Schnörkel und Marke 
auf Hellblau. 19 cm. 

49S Vertiefter Teller. Mitte: Violine spielende Putte 
in Landschaft. Rand ; Grotesken» hellblau und 
weiss gemalt auf grünlich-dunkelblauem Grunde. 
Ruckseite: Dunkelblaue Rosetten auf Hell- 
blau. 18 cm. 
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Dil 



Lauf. Nr. 



L» Majolika. 



im 



Urblno (um 1570): 

499 Untersatz-TeUer. Milte: Fldtenblasender, geflttgel- 

ter Genius, braun in braun gemalt. Das tlbrige 

iniL Loggien-Grotesken. Rückseite ähnlich be- 
malt. 33 cm. 

Italienisch (XV. Jahrh.) : 

500 Apotbekerkrog. Unter der geraden Ausgossröhre 

ein schwarz und grtln gemalter Raubvogel, 
Der übrige Körper mit stilisierten Blättern 

und Rauken in schwarzblau, blan^^M ün, violett 
. und ocker. Oben tiefblaue Schlangenlinien. 
Höhe 38 cm. 

501 Hoher Apothekertopf (Albarello). Vom ein ein- 

geteilter Wappenschild in grttn und gelb ge- 
maltem l^läiterkranze. Der liluige Körper mit 
Bändern, Ranken, Rosetten vorwiegend in 
schwarz mit etwas ockeigelb und blaugrfln. An 
der Mflndnng schwarzer Falmettenfries. 28 cm. 

Caffaglolo (um 1500): 

50Ä Apothekerkrug. Blaue Ausgussröhre in Drachen- 
form. Zu beiden Seiten je ein geharnischter 
Reiter in blau, gelb und grttn. Darunter 
pharmazeutische Inschrift. 35 cm. 

Caffagfiolo (um 1520): 

503 Apothekervase. Mit zwei gedrehten Ilenkeln. 
Vorn eine geflügelte Putte auf tiefblauem 
Grunde, eingefasst von vertikalen Blätterbor« 
dttren, hellgrttn auf orange. Darunter pharm. 

iiischnü. 23 cm. 
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L. Majolika 

Lauf. Nr. im Saal 

Faenza (um 15 lo): 

504 Bauchiger Krug mit kiee blattförmigem Ausguss. 

Vom weibliche Profilbiiste in graublau mit gelb, 
bnun und grttn auf leuchtend blauem Grunde. 
Der ttbrige Kdrper mit verschiedenfarbigen, 
schraffierten, vertikalen Streifen. 22,5 cm« 6 

Caffagiolo (um 1520): 

505 u. 505 Zwei Apothekertöpfc. Cylindri^ch, mit männ- 

lichem und weiblichem Porträt, farbig auf tibf- 
blauem Grunde, vertikalen Ornament-Bordüren 
und pharmazeutischer Inschrift« 19 cm. 6 

Caffaglola (um 1530): 

506 Apothekerkrug. Blaue Ausgussröhre in Drachen- 

form. Zu beiden Seiten männliches und weib- 
liches Porträt in blau, ockerbraun und leuch- 
tendem grttn. Darunter pharmaseutische In- 
schrift. 23 cm. 6 

DeruttL (um 1520): 

507 Gehenkelte Vase. Vorn und rttckwärts weib- 

liche und männliche Profilbttste in blau, gelb, 
braun und grün. Der übrige Körper mit 
Blättern, Ranken und Ornamentbändem, vor- 
wiegend graublau auf orangefarbigem Grunde. 
29 cm. 6 

Deruta (um 1530): 

508 Gehenkelte Vase. Vorn und rttckw&rts männ- 

liche und weibliche l'rofdbüste. Der übrige 
Körper mit stilisiertem Blattornament, oben 
Hund und Hase. Blau und ockei]gelb mit 
Perlmutterlttster. 22 cm« 6 
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I«. Majolika. 



im 



Deruta (um 1530): 

509 Henkeikrog mit gerader Schnauze. Der Kdrper 

mit stilisiertem Blattomament; blau und ocker- 
gelb mit Perlmutterlüster. 21 cm. 

Castel Dnrante (nm 1530): 

510 Apothekerknig mit kurzer, gerader Ausgussröhre. 

Vom das Wappen der Rovere; grüner Eich- 
baum auf drei Hügeln in blauem Felde. Der 
übrige Körper mit blauen Ranken und Rosetten 
auf weissem Grunde. Pharmazeutische In- 
schrift. 22«5 cm. 

Caatel Durante (154O: 

511 u. 511 Zwei kleine Apothekertöpfe (Coraets). 

Decor in blau, mit etwas gelb und grttn auf 

weissem Grunde: Lorbeerkranz, Trophäen, 
Monogramm, Jahreszahl und pharmazeutische 
Inschrift. 13 und 12,5 cm, 

Castel Durante (um 1540): 

513 Apotheker-Comet. TrophSen in grau und braun 
auf grünem und blauem Grunde. Inschrift 
blau, 13 cm. 

Castel jDurante (um 1560): 

5 13 u. 5 1 3 Zwei bauchige A|jothekerväschen mit Deckeln. 
Vorn Figm* der Fortuna auf gelbem Grunde. 
Das übrige mit Trophäen, weiss ausgespart 
und rotbraun gemalt auf blauem Grunde. 
Höhe (mit Deckel) 14 cm. 



75 



L. Majolika* 

Lauf. Nr. im Saal 

Castel Durante (1550): 

514 Apothekertopf. (Albarello). Vorn auf gelbem 

Grunde ein Kopf in einem Lorbeerkränze, 

der von einer hockenden P'igur getragen wird. 
Das übrige mit Tr ophäen und Grotesken» 
weiss ansgespart und bräunlich-grau gemalt 
auf blauem Grunde. Phannaa. Inschrift mit 
Jahreszahl; rückwärts: Fato in ter£ Duranti 
27 cm. 6 

Faenxa (1555): 

515 Apotheker- Comet. Vom ein Kinderkopf auf 

gelbem Grunde mit pharmazeutischer Unter- 
schrift und Jahreszahl. Das übrige in vertikale 
Felder blau, grttn und orange eingeteilt und 
mit Blättern und Ranken bemalU 15«$ cm. 6 

Siciia (um 1530) (Maestro Benedetto): 

516 u. 516a Zwei cylindrische Vasen. Jede mit einer 

muslxierenden Putte in blau und gelb. Rück- 
Wirts Marke B. ai cm« 6 



Pesaro : 

517 Tiefe Majolika-Schale mit Heiligendarstsellung 

nach einem Holzschnitte Albrecht Dürers. 
Signiert M. T da Pesaro. 26.* 10 

Rudolph Kuppclmayr» München. 

Calag giolo (An&ng des XVI. Jahrh.) : 

518 Zwei Vasen mit Wappen in Frttchtekrans, 9 

Heinrich Freiherr von Tucher, Rom. 
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L. Majolika. 



Lauf. Nr. 



im Saai 



Französisch (?): 
519—520 2 Edelknaben (Gegenstücke). • Statudien. 7 

Prof. Flüggen, München. 

Deutsch (um 1700): 

521 Bemaltes Fayencekrüglein mit Allianzwappen 

Tucher'Imbof. 9 



Spanisch-maurisch : 

53a Zwei Albarellit als FlSchenYmierung; sUUsieites 
BlStterwerk mit Bluten in Gold imd blau, 

PerlmuUerglanz. MiLilerei Umfang etwa 37 cm. 



KoUektton Adolf Steinharter, Mftn- 

chen (Nr. 522 a— 5221): 

Faenza (1450— ^SSo): 



Heinrich Freiherr von Tucher, Rom. 



Höhe 30 cm. 



7 



Wilhelm Gumprecht, Berlin. 



522 a Platte. 



10 



Gubblo (1490— 1555): 
522 b Kleine Platte. 



522d Platte, Maria Magdalena. 



10 



Peaaro (1490— 'X615): 

522 e Apotheker- Vase mit zwei Henkeln. 



10 



Deruta (1500-^1630): 

522 f Platte. 



10 
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L. Majolika. 

Lauf. Nr. 

Urblno (1508— 1650): 

522 g Sakfass. 

Urblno (1508— 1650): 
522 h Platte, Allegorie. 

Urblno (1508—1650): 
522 i Platte, Hero und Leander. 
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M. Elfenbein. 

Lauf. Nr. im Saal 

Kollektion Jnllu Campe, Hamburg 

(Nr. 523-543) s 
Französisch (XIV. jahrh.): 

523 Triptychon, Legende der heU. Agnes. 8 

524 DiptychoOf 6 Reg. Einsog» Fusswaschung, Abend- 

mahl, Oelberg, Getangennahme, Kiettsiguttg, 8 

525 Diptychon, 6 Reg* Einzug« Getsselung, Kretusi- 

gung, Abnahme, Grablegung, Jüngstes Gericht. 8 

Italienisch (Xin. Jahrb.): 
5 »6 Triptychon, 3 Keg. Grablegung, Kreuzigung, Auf- 
erstehung. 8 

BjTzantinisch (X. Jahrb.): 
527—528 2 Platten, Adam und Eva als Schnitter 

und Schmiede. 8 

Venetlaniscli (Xm. Jahrb.): 

529 Kästclieu m i<aukenornament. 8 

Italienisch (XVI. Jahrh ): 

530 Doppelbild der P&pste Clemens VII. u. Paulus III. 

(Begrttsamigsgabe des Papstes Paulus III. in 
altem Etui mit Kardinalswappen.) 8 
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Lauf. Nr. im Saai 

Niederländisch (XV. Jabrh.): 

531 Tafel eines Hoclizeltskftstclken : Die BrautfOhrer 

mit Braut und Brautjungfern, vorauf Musikanten. 8 

Italienisch (XIV. Jahrh.): 

532 Bisehofsstab: Englischer Grass. 8 

Sfiditalienisch (Xm. Jahrh.): 

533 Bischofsstab: Priesterweihe. 8 

PranxösiMh (XIV. Jahrb.): 

534 Bischofsstab: Kreuzigung. 8 

Flandrisch (XIII. Jahrh.): 

535 Aus Maria sub Sabulonis in Gent: St. Bavo und 

Sieg des Erzengels Michael über das Böse 
(Schlange)^ die den Menschen verschlingen will. 8 

ItaUenisch (XV. Jahrh.): 

536 Kusstafel. Anbetung in gotischem Rahmen: 

>In te spero«. 8 

Französisch (XV. Jahrb.): 

537 Platten von einem Kästchen mit Darstellungen 

nach einem romanischen Märchen. 8 

Italienisch (XIV. Jahrh.): 

538 Kamm mit Darstellung eines Hochzeitssugs. 8 

Französisch (XIV. Jahrh.): 

539 Gruppe aus einem Schnitzaltar: Judas verrät 

Christus. 8 

Deutsch (XVI r. Jahrb.): 

540 Jagdruf horn, umlaufen von Jagddarstellung. 8 
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M. Elfenbein. 

Lattf. Nr. in Sul 

PraiUsOslBCll (XVI. Jahrh«): 

541 Messer in Scheide, angeblich früher Eigentum 

der Diana de Poitiers. S 

Flandrisch (XVII. Jahrb.): 

542 Schnitzerei in Rahmen: Kreusabnahme. 8 

Magnus Bergh (1666—1739): 

543 Schnitzeiei in Rahmen : Opferung vor dem hohen 

Priester. 8 



Frühgotisch : 

543 a Elfenbeinrelief. 10 

Carl Hartmann. München. 

■ 

Französisch (XIV, Jahrb.): 

544 Maria mit dem Kinde. 3 

Dr. W. Weisbach, Berlin. 

545 Triptychon, Scenen ans der Geschichte Christi. 3 

Dr. W. Wetsbacb, Berlin. 

Italienisch (XIV. Jahrh.): 

545 a Diptychon, Kreuzigung und Maria mit Christus» 

kind mit Engeln. lo 

Adolf Steinharter, München. 

Oberitalienisch (um 1400): 

546 Pfeil (zum Glätten des Pergaments) mit Frauen- 

figur in modischer Zeittracht. 3 

Dr. W. Weisbach, Berlin. 

Deutsch (XV. Jahrb.) : 
$47 Kasten mit Turnier- und Jagddarstellungen. 3 

Dr. W. Weisbach, Berlin. 

Italienisch: 
548 Mit Eifenbein-Kelief-Platten belegter Kasten. 10 

Carl Ublmann, Hambuis. 
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N. Kleine Gegenstände 

in verschiedenem Material. 

Lauf. Nr. im Saal 

DeatflCll (XVI. Jahrh.) : 

549 Schwert Kaiser Karl V« lo 

550 Helm und Krone Kaiser Karl V. 10 

DiöcaiaA'Mtueum, Augsburg. 

Dentsdi (in der Art des Virgil Soli«): 

551 Sonnen-Uhr-Becher in vergoldetem Kupfer, mit 

graviertem Ornament auf der Cuppa, bez. : 

* Marcus • Purmatt • Monachi • Faciebat • 

Ad Elevatio PoU • 48 Grad Anno Di. 1591 • 

Am Süsseren Cuppa-Rande oben die Inschrift: 

Wan Ich Pin Eingeschenkt Eben Vol • Zaig 

Ich Die Stund Gar Wol • Pin Ich Aber Ler • 

So Due X Nit Mer. 1591. 10 

H. E* von Bedepsch, Maria Eich. 

AngsbnrgiSCll (XVII. Jahrb.): 

552 Bronsekassette mit bajer, Wappen, ^ 8 

Jnliua BSbler, Münchea. 

Kollektion Julius Campe, Hamburg 

Nr. 553-584: 

(XVI. Jahrh.) : 

553 Handschrift mit silbernem Einband, Moskau, 8 
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N. Kleine Gegenstände in verschiedenem Material. 
Lauf. Nr. im baai 

(XVI. Jahrh.) : 

554 Piüverhorn. Bellona in HodureDaiannce-Oraament 

Eisen, 8 

555 Pulverhorn. Jagd, lierkuies mit HüÜenhund. 

555a Pulverhom. Moit* 8 

556 Pulverhom. Jagd. VergoideU Brmm^ ciseHert. 8 

557 Pulverhom. Reiterkampf. Eisem^ getn^m. 8 

(XVII. Jahrh.): 

558 Pulverhom. Eberjagd. Hobt. 8 

(XVI. Jalirh.): 

559 Dolch (nach Holbein). Hildebrand ersticht 

Krimhad vor Ettel. Vergohki. 8 

(XV. Jahrh., Ende): 

560 Schlttssel. Anne de Bretagne: Deren Emblem A 

auf durchbrochenem Hermelingrund. 8 

(XVI. Jahrh., An&ng): 

561 SchlttsseL FrangoisL: Dessen Emblem: Salaman* 

der tiber Feuer. Umschrift: Nutrisco et 
extinguo. 8 

Louis XIII.: 

562 Handgriff bez. JLL. S 
(XVI. Jahrh.): 

563 SchlüsseL Knabe zwischen Delphinen. 8 

564 Würfelbecher des Franz von Gonzaga, Eisen in 

Silber inkrustiert. Avers: drei Würfel in Jagd- 
firies. Revers : Franciscus Gönz MantMarchJHJ. 8 
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N. Kleine Gegenstände in verschiedenem Material. 
Lauf. Nr. im Saal 

(XVI. Jahrh.) : 

565 Nürnberger Ei ^Uhr). Renaissance-Ornament. 

Silber. 8 

(XVIL Jahrb., Anfang): 

566 Eisengeschnitlene Schnalle. 8 

(XVI. Jahrb.): 

567 Vier Eisengeschnittene Stataetten mit Silber in* 

Icnistiert Die Planeten Saturn, Jupiter, Venus 

und Merkur (von ciucr Standuhr). 8 

568 Plättchen: Amoretten in Silber und Gold. 

Incrmtiert auf Eum* 8 

569 Gebetnuss, Anbetung der Hirten. 

Bucksba$im*Mimalur'Schmturei. 8 

570 Fries eines Kästchens mit hgurenr eicher Dar- 

stellung der Ernte. Markiert G. S. 

Buehss^nUxerei. 8 

571 Abendmahl und Grass der Maria. Aus einem 

Haasaltar. ßuchsscknitzeicien» 8 

572 Handspiegel. Art des Holbein. 8 

573 Die Nonne nach liolbeius Totentanz. 

Buchsschnitzcrcu 8 

574 Buchsmedaülon. Graf Manderscheidt, sign. 153a. 8 

57^ Buchsmedaiiion. Bildnis eines jungen Mannes. 

Hochrelief. 8 

576 Buchsmedaillon. (Damenbrettstein) Anna Ferdi* 

nandi Gemal (Sammlung Finnin Didot). 8 
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N. Kleine GcgensULnde in verschiedenem Material. 
LftQH Nr. im Saal 

(XVI. Jahrh.): 

577 Bttclismedaillon. Dame» Schweizer -Kostttm» 8 

57S Buchsmedaillon. I>on Carlos, Infant von Spanien. 8 

579 Bttchsmedaiiion. Ludovicus Bavariae Dux. 8 

(XVII. Jahrh.): 

580 Auferstehung. Hochrelief. 

Buchss€hmtur€i* 8 

(XVL Jahrh.) : 

581 Uhr in Form eines Gebetbuches, 1595. Vormals 

Eigentum des Peter Huldberger, Pfarrers in 
Engelsberg. 8 

582 — 583 Zwei Silber - Beschläge durchbrochen. 

21eichnung des Gheerts. 8 

584 Silbernes Notizbuch, durchbrochen auf vergol- 

detem Grunde. Zeichnung des de Bry. 8 
(s. auch EUlenbeiii.) 

Kollektion W. Clemesifly Münchon 
Nr. 585—604: 

585 Degenkorb in Eisen geschnitten und mit Gold 

eingeschlagen. 3 

586 — 587 Zwei Steigbügel in Bronze ^ mit Figuren 

und Ornamenten bedeckt. Vergoldet. 3 

588 Reliquienkapseli im Mittel Perlmutterschnitzerei. 10 

589 Schützenkette mit anhingendem Adler« 10 

590 Herzförmiger Anhänger, Mariae VerUkndigung. 10 

591 Eine Kollektion i^igürchen und kleine Gruppen. 10 

85 



L-'iyuizuü üy GoOglc 



N. Kleine Gegenstände in verschiedenem Material. 
Lauf. Nr. im Saal 

59a Eine Kollektion Riechliacons. lo 

593 — 594 Zwei emaiilierte Reliqutenkapseln. 10 

595 Madonna in Buchsbaum, natur&rbtg. 10 

596 Christus an Säule, alte Fassung, spanisch. 10 

597 Schreitender Mann, schwarze Patina. 10 

599 Christus mit zwei Schachern in alter Patina. 

Btomdert, 10 

600 Kleine Madonna. ElfnMm. 10 

601 Tryptychon, Christus auferstanden, seitwärts je 

ein Engel. xo 

602 III. Nicolaus Almosen gebend. 

EelieJ in Holz. 10 

603 Kleines Triptychon, Madonna auf Thron^ seit- 

wärts Donatorenmönche. 10 

604 Skulptur ; Engelskopf mit Glasaugen, italienisch. lO 

604 a Holypen-Eisen mit dem Reichsadler und bayer. 

Wappen. 10 

604 b Grosses Truhenschloss. 10 

604 c Kleines Schloss. 10 

604 d Zwei durchbrochene Rosetten mit Henkeln. lo 

604 e Drei Schlüsselschilder. lO 
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N, Kleine Gegenst&nde in verschiedenem Material. 
Lauf. Nr. im Sul 

604 f Vier gotische Schlüssel. 10 

604 g Acht spätere Schlüssel. lO 
604 h Schelle mit Silber tanschiert. 10 
604! Döschen mit Gold taaschiert 10 

604 k Schwertknopf mit Silber und Gold tauschiert. 10 

604 1 DegengefSss mit Knopf, geschnitten mit Figuren 

auf goldnem Grund. lo 

604m Degen gefitos ohne Knopf , geschnitten mit Orna- 
menten auf goldnem Giuad. 10 

604 n Aufsatz einer gotischen Uhr. 10 

6040 Taschenuhr in vergoldeter Bronze mit silbernem 

emailliertem Zifferblatt und Reifen. 10 

604p Taschenuhr in vergoldeter Bronze, beiderseitig 

Reliefs. 10 

604 q Buchschliesse in Bronze mit Masswerk, bunt 

unterlegt 10 

6o4r Romanische Hostienbttchse, ringsherum die la 

Apostel. 10 

604s Silber: gotinerende Agraffe, Siebenbttigen. 10 

604t » gotisierenderLdffelmit>LucretiacgraYiert, to 

604 u Zweiteiliger Frauengttrtel (um 1500). 10 

604V Eine viereckige Agraffe, in deren Mitte ein Email 

(Hl, iiieronymus) iLal. Arbeit von 1450 — 80. IQ 
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N. Kleine Gegenstände in Terschiedenem Material. 
Lauf. Nr. im Saal 

604W Kleine HoUfigur in Eichen (Prophet) rheinisch. 10 

604 z Kleiner Dudelsackbläser (Nttmbergisch) : 

Brotue. 10 

604 A Annband, emailliert. la 

604B AnhSnger mit Blatjaspis, emaOliert. Perle an* 

hängend. 10 

604 C Emaillierter Ring mit Schrift: per tua belli. 10 

604 D Teil eines gotischen Gürtels mit Saphiren 

besetzt. 10 

604 £ Zwei kleine Plättchen, beiderseitig mit Figuren 

emailliert (XIV. Jahrb.). 10 

604 F Eiemhr, emailliert, in Krystallgehänse. 10 

604 G Kleine Laterne mit vier Säulchen^ Anhänger, to 

604 H Vier kleine emaillierte Büchschen Slber. 10 

604I Zweifacher Ring mit Schrift: 

Was Gott zusammen gefUget hat, &lber, 
das soll der Mensch nicht scheiden. SUhtrverg». 10 

604 K Medaille: Kr es von Kressenstein. lo 

604 L Reliquicnkapsel, dreiseitig. 10 

604M Kusstafel mit Email in^Originalrähmchen, 10 

604 N m. Hieronymus, Email, mit gemaltem RShmchen. 10 

604 O Handwarmer mit Fischblasen-Oxnament auf ver- 
goldetem Kupfer. 10 
(s. auch Bronxen, Gobelins und Möbel.) 
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N. Kleine Gegenstände in verschiedenem Material. 



L.auf. Nr. im Saal 

Kollektion Franz Greb, München 

(Nr. 605— 624h): 

605 llirschpokal von Silber. 8 

606 Silbervergoldeter Pokal mit Deckel 8 

607 Silberrergoldeter Fokal ohne Deckel. 8 

608 Silbervergoideter Pokal ohne Deckel, 8 

609 Hälfte eines silbervergoldeten Doppelbechers. 8 

610 KristaHsIide mit Jesnsknaben. 8 

611 Silberrergitddetes Miniatnnnonstrinzchen. 8 
61 a Silbervergoldete Weinprobierschale. 8 

613 Eieruhr von Joseph Scitz graviert. 8 

614 Eieruhr mit Kristallen, 8 

615 Goldemail, »Cellini« angeschrieben. 8 

616 Goldene emaillierte Kreuzigungsgruppe. 8 

617 Römische Kelle aus Feingold (200 n. Christi). 8 

618 Goldene, emaillierte Ringe mit Rosetten etc. 8 

619 Krenachen mit Perlen, Rubinen und Rosetten etc. 8 

620 »Batzlnc mit Rubinen und Rosetten etc. 8 

621 Kristallanhänger. 8 
633 Ohrringe mit Rubinen und Perlen. 8 
633 Rosenkränze. 8 
624 Diverse Anhänger. 8 
624 a — b Ringe. 8 
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N. Kleine Gegenstände in verschiedenem Material. 
Lauf. Nr. * im Saal 

624 c Ein keltischer Ohrring. S 

624 d — h Symbole von Glaube, Hoffnung und Liebe 

in Form Ton Anhängern, S 



6a6 »Scaldinoc, getriebenes kupfernes Wärm^efäss 

mil Deckel. 7 
Direktor Pro£ Holmbeig, München. 

627 Bronzekanne.* 7 

Rudolph Rttppelmayr, München. 

627 a Dolch mit figürlichem Griff. * Brome, 7 

Professor Josef Flüggen, München. 

6a8 Anhinger too Goldemail» eine Eidechse dar« 

stellend. 10 

Dr. Yon Pannwitc, München. 

629 Anhänger ¥on Goldemaii in Monstreperle, einen 

Widder darstellend. lo 

Dr. von Pannwitz» München. 

634 Silbennontierte Eule. Der Körper eine Kokos- 

nuss, mit Wappen des Grafen von Anfklrchen. 10 

Dr. von Pannwtti, München. 

Französtech (XV. Jahrh.): 

636 Gotisches Lederköfferchen mit Silberbeschlägen. 10 

Dr. von PannwitZi München. 

Nfimbersiscli (XV. Jahrh.): 

637 Nashorn ans Bronze. Vergoldet. % 

Prof. Rudolf Kitter von Seitz, München. 

Italienisch (XV. Jahrb.): 

638—639 Zwei Feuerhunde von Eisen mit Wappen. 9 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 
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N. Kleine Gegenstände in verschiedenem Material. 
Lauf. Nr. im Saal 

Italienisch: 
639 a Stiietgriff in Eisen geschnitten. 10 

Herm« Lang» München. 

Italieniflcli (XVI. Jthrh.): 

639 b Büchse, rund, mit Stuckrelief. lO 

Adolf Steinharter, München. 

liallenlscli (XVI. Jahrh.): 

639 c Standuhr. 8 

Dr. Frz. von Lenbacbi München. 

SpaniSCll (Anfang des XVI. Jahrh.): 

640 — 641 Zwei eiserne Ständer für Kerzen. 9 

Hch. Frhr. von Tucberi Rom. 

Romanisch: 

642 ReUqttarium. Teils ReUeffignreD. 10 

Kupfer vergoldet viit Em all, 
Carl UlUmann, Hamburg. 

643 Bronzeblech beschlagener Kasten (Koflfer). lO 

Carl Uhlmann, Hamburg. 

Gotisch : 

644 Aquamanile bronzierter I^öwe oder Hund. 10 

Carl Uhlmaan, Hamburg. 

Deutscll (XVI. Jahrh.): 

645 Frauenbnistbild. BudisreUef* 3 

Dr. W. Weisbaeh» Berlin. 

645 a I Besteck^ stlb., Regensbuiger Silberfiind. 10 

Adolf Steinharter, München, 

645 b Adler-Pokal, Silber und Cocosnuss, im Deckel 

das Graf von Kärte'sche Wappen. 10 

Adolf Steinharter, München. 
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O. Möbel 



Lauf. Nr. Im 

646 Gotischer Chorstulü mit zwei Sitzen, Köpfe ge- 
schnitten.* Jul. Böhler» München. 

648 Gotisdier X-Stnhl mit Ster&inttster in Elfenbein, 

Zinn und Ebenholz eingelegt« 

649 Gotischer Scherenstuhl. 

650 Gotischer Stnhl in dunklem Eichenhob mit 

zwei geschnitzten Fflllungen« 

651 Gotischer Stuhl mit Rohrsitz. 

Nr. 648—651 Wilhelm Clement, München. 

Italienisch (XV. Jahrb.): 

652 @ Savanarolastuhl mit Kardinalswappen. 

Dr. von PannwiUi München. 

ItaUenisch (Ende des XV. Jahrh.) : 
653^654 Zwei Scherensttthle. 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 
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O. MSbel. 

Lauf. Nr. im Saal 

ItaUenisch (xvi. Jahrh.): 

655 — 656 Zwei Konsokn von NmthxAz, 9 

Heb. Filir. von Tucher, Rom. 

ItalienUch (Mitte des XVI. Jahrh.}: 

657 Truhe, Nussholz, geschnitzt 9 

658 Kredenzschrinkchen, Nnssholz. 9 

Nr. 657—658. Heb. Firhr. von Tücher, Rom. 

FloraitlllftiGh (Mitte des XVL Jahrh.) : 

659 Sitastmhe (cassapanca). 9 

Hch. Prhr. von Tncher, Rom. 

Italienisch (Mitte des XVI. Jahrh.): 

660 — 663 Vier Armstühle, Nussholz mit Sammtbezug. 9 u. 3 

Heinrich Freiherr von Tucher, Rom. 

Italienisch (Anfang des XVI. Jahrh.): 

664 Armstuhl mit rotem Sammtkissen. 9 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 

Fiorentinischi (XVI. Jahrh.): 

665 Truhe mit drei Mascarons.* Teilweise vergoldet, 10 

Julius Böhler, München. 

Florentinlscli: 

666 a Tisdi mit Elfenbeineinlagen. ^ 8 

Julius Böhler, München. 

667 Vergoldete Tmhe mit reichen Kartuschen, ge- 

schnitten.* 10 

Julius Böhler, Mänchen. 

668 Schrank, Nusshols, mit Mascaron.* 6 

Jttl. Bohler, Mönchen. 

669 Eine &mk (Casapanca). 6 

Carl Furstenbeig, Bertin. 
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O. Möbel. 

Lmif. Nr« im Saal 

Italienisch (Ende XVI. Jahrh.) : 
670 Holsgeschnitzter Ständer (sgabello). 9 

Grau und GM, 
Hch. Frhr. von Tucher, Rom» 

Italienisch (um 1600): 
671 — 67a Zwei hokgeschmtzte Ständer (sgabelli). 9 

Ri4 und GM. 
Hch. Frhr. von Tücher, Rom. 

Floretttlnlftcli: 

673 Tisch mit Elfenbein und Ebenholz eingelegt* a 

674 Bank, reich geschnitzt* 6 

675 Baak^ reich geschnitzt^ 6 

Nr. 673—675. Jul. Böhler, München. 

Boiognesisch (XVI. Jahrb.): 

676 Einsitz. Chorbank, reich eingelegt* 4 

677 Eini. Cliorstiibl, eingelegt.* 4 

Nr. 676 — 677. Jul. Böhler, München. 

678 Dreisitziger Chorstuhl.* 4 

Jul. Böhler, München. 

678 a Tisch. * 6 

Julius Böhler, München. 

Italienisch: 

679 Kine eingelegte irulie. 3 

R. Freifrau Riederer v. Paar, München. 

679 a Truhe. ♦ Vergoldet, 5 

Julius Böhler, Mönchen. 
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O« Möbel. 

Liauf. Nr. im Saai 

Italienlscli: 
6So Trohe. Vergoldet und bemalt. 3 

681 Trulie aus Nussbaumholz [geschnitzt. lO 
Nr. 68o->68x. Sigmund Freiherr vou Fraackh, München* 



6SS Em gesclimUter Stuhl. ^ Lippert, München. 3 

68a a 4 Sttthlei reich geschnitten. ^ 2 ii« 3 

JuUiu Böhltr, Mfindhen. 

682b 4 Lehnstuhle mit gepresstem Leder. * i u. 3 

Julius Böhler, Münche&* 

683 Tisch mit den Wappen der Familie Medici.* 10 

Jul. Bohler, München. 

684 Eingelegte Truhe. I 

685 Kleiner aweithtiriger Schmuckschrank» i 

Nr. 684^685. Dr. Geoig Hirth, München. 

686 Schreibkasten. ^^^^ H«bui«er, München. 

687 Kabinett, von allen Seiten und innen in buntem 

Holz eingei^ ^^^j^ Clement, München. 

688 Ein Tisch. Regierungsrat W., München. " 

689 Grosser achteckiger Tisch mit vielen SSialen.* 3 

Julius BShler, München. 

690 Ein Tisch mit Solnhoferplatte und geschnitztem 

Fuss. Dr. Georg Hirlh, München. 6 

Spanisch (um 1500): 
690a Kleines Cabinet mit Fischblasen*Omament. 5 

690 b Aehnlich grösser. lo 

Nr. 690 a— b Wilhelm Clemens,. Manchen. 

Burguudisch (XV. Jalirh.): 

691 Truhe mit Masswerkfilüungen. Eichen/wlz, 9 
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O. Möbel. 

Lauf. Nr. {m 

692 Truhe mit Masswerküiliun gen. Eichenholz, 9 

Nr. 691—692. Heinrich Freiherr von Tucher, Rom. 

Flandiiflch : 

693 Tisch zum Ausziehen mit 4 eicli. geschnitzten 

Kugelfttssea.* jut BöWcr, München. 6 

Flandrisch. 

693 a Tisch mit Kugein. * 6 

Julius Böhler, München. 

FrailKOsisch (Mitte des XVI. Jahrh.) : 

694 Armstuhl. ^ 

Hch. Frhr. von i ucher, Rom. 

Niederländisch : 

695 Geschnitztes SchrSnkcben. 7 

Dr. Geoijff Birth, Mfinchen. 

NiedOTl&ndlscli (IL H&lfte des XV. Jahrh.}. 
695 a StoUenschränkchen. Eichenhi^n, 7 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 

HoUAndlsch (XVn. Jahrh.): 
696—697 Zwei Stühle mit Leder bezogen. 9 u. 7 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 

Nlederrhelnlsch (Mitte des XV. jahrh ): 

698 StoUenschränkchen. EichtnlwU, 9 

Hch. Freiherr von Tücher, Rom. 

Deutoch (XVI. Jahrh,}: 

699 LehnstuhL An den Armlehnen Widderköpfe. i 

Dr. V. Pannwiu, München. 

ItaUenJsch (XVI. jahrh.): 
699 a Tisch mit gedrehten Slulen.* lO 

Kommerzienrat L. Bern heimer, München. 
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P. Rahmen. 



Lauf* Nr. ' im Saal 

Venezianisch (Ende XV. Jalirh.): 

700 Runder Spiegel. 

Rahmen hol^geschtützt und Pastiglia^ vergoldet. 9 

Uch. Frhr. von Tücher, Rom. 

701 Altärchen* Elfenbein emf HehtarddUktiur, 5 

£dnuiicl Harburger, Mfiachen* 

703 Ein geschnitzter, kleiner vergoldeter Spiegel. 4 

Dr. Georg Hirth, MQnchen. 

703 Ein geschnitzter, vergoldeter Barockrahmen. 4 

704 Em geschnitzter, vergoldeter Barock -Spiegel- 

Kähmen. 4 

705 Ein geschnitzter, vergoldeter Barock •Rahmen. 4 

Nr. 703^705 Koramerz. -Rat Franz Radspieieri München. 

Flandrisch (XVI. Jahrh.): 

706 Wandaltärchen. ArchitektonischerRahmeninHob 

und Stttck, vergoldet und blau bemalt, mit drei 

Alabaster-Reliefs. Höhe: 1,5m, Breite: 0,53 m. 5 

Prof. Alfred Prinssheim, München. 
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Q. Gobelins. 

Lauf. Nr. im Saal 

DentSCll (XIV. Jahrh.): 

707 Medailionteppich. Gobelin aus dem alten Rat- 

hause zu Regensburgi verschiedene Scenen 
aus dem Mioneleben daisteUend. 6 
Teilweise restauriert von L-MastagUo, München. 

Stadtmagiatrat Regensburg. 

708 Die wilden Männer. 7 

TeUweiserestattriertvonltaMastaglio, München. 

Stadtmagistrat R^nsburg. 

Dettisch (Ende des XIV. Jahrh.): 

709 Tugend und Laster. 4 

Teilweise restauriert von L.Mastaglio, München. 

Stadtmmagistrat Regensbtug. 

Deutsch (Anfang des XV. Jahrh.): 

710 Martyrium der sieben h. Jungfrauen. 6 

Wilhelm Clemens, München. 

Deutsch (Ende des XV« Jahrh.): 
7x1 Wandteppich. BÜnnescene. 6 

W. Clemens, München. 

Deutsch (um 1500): 

712 Die fleissige Hausfrau. 6 

Wilhelm Clemens, München. 
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Q. Gobelins. 

Lanf. Nr. im Saiü 

Deutsch (XV. Jahrb.): 
712a Gotisches Antipendium.>Nole (siel) mc tangere.c 
D«r auferstandene Christus Yor der knieenden 
Magdalena «wischen swei Engeln. Grund 

schwarz mit gotischeni Laul^werk. Rechts und 
links je ein Wappenschild. 0,95:2,8 m. 6 

Prof. Alfired Pringiheim, München. 

Deutsch oder schweizerisch (um 1500); 

713 St. Hubertus. 0,50:1,50 m. Biidmrkeni^ 5 

Ptoleasor Alfred Pringiheim, München« 

Deutsch (XV. Jahrh.) : 

714 Der verlorene Sohn. (Allianzwappen Tucher- 

Stromer.) 5 
Kgli Pfarramt St. Sebald, Nümbeig. 

Schweizerisch (xvi. jahrh.): 

715 liöwe durch Frauengunst gezähmt« 1,18:1,5 m . 

midsikkerä, 6 
Professor Alfred Pringsbeim, München« 

Schweizerisch (Ende des XVI. Jahrb.): 

716 Die heiligen drei Könige. 0,78:1,05 m. 

BUdsückerei in Ifolle, Seide und GM. 5 
Professor Alfred Pxingsheim, München. 

717 Mariae Verkündigung. Reiche Bordttre mit 

zwei Wappenschildern« 0,48:^,51 m. 

Bilderstickerei in WolU und Seide, 5 
Professor Alfred Prinf^beim, Müachen. 

Niederländiscli (um 1500): 

718 Yerdure mit dem Braganzawappen. 9 

Hch. Frhr. von Tocher, Rom. 
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Q. Gobelins. 

Lauf. Nr. in^ Saal 

Niederländisch (um 1500): 
719 Kreuz- Abnahme.. Zeichnung: in der Art des 

Quintin Matsys. 9 

Heinrich Freiherr von Tucher, Rom. 



720 Verdnnu* 5 

Koramerzicurat L. Bernheimer, München. 

Nlederläadlscll (Burgundisch) (XV. Jahrb.): 
720a Urteil Salamonis. 10 

Dr. Georg Hirth, München. 

Niederländisch (xv. jahrh.): 

721 Eroberung einer belagerten Stadt,* 6 

Vel^he, Paris. 

Niederländisch (XV. Jahrb.): 

722 @ Englischer Gruss, Zeichnung in der Art des 

Michael Wohlgemut, ausgeführt auf Bestellung 
der 1 amilie Tucher mit Wappen und Jahrzahl 

14S6. 9 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 

Niederländisch (Ende xv. Jahrb.): 

723 Gobelin; Anbetung des Christuskindes, Zeich- 

nung in der Art des Hugo van der Goes. 9 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 

Niederländisch (XVI. Jahrh.): 

724 Verdure mit dem Wappen des Lorenz und der 

Katharina Tucher und der Jahrzahl 1545. 9 
Henrich Frethenr von Tücher, Rom. 

725 Prudentia. 5 

Dr. Frans von Lenbach, München. 
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Q. Gobelins. 

Lauf. Nr. im Saal 

726 Tugenden und ^ie Kflnste. 6 

Dr« Fr. von Lcubach, München. 

Niederländisch (um 1600): 

727 a Gobelin (drei Stücke). 7 

Kommerzienrat L. Beruheimeri Müachen. 

Flandrisch (um 1600): 

729 Die heiligen drei Könige« Bildwirkerei. 0,54 : 

Professor A]£red Pringsheim, Mflncheii, 

Fransöslflch (XVU. Jahrb.): 

730 Gattenscene l 

731 Desgl. I 

Dr. Georg Hirth, Mänchen. 

Klelnaslatisch (Uschak) (Zweite H&lfte 
des XVI. Jahrh.): 

732 Teppich. 9 

Heb. Frhr. von Tücher, Rom. 

Kieinasiatiach (Zweite Hilfted. XVI. Jahrh.): 

733 Teppich. 7 

Heb. Frhr. von Tucher, Rom. 

Pertiach (XVn. Jahrh.): 

735 Seidenteppich mit Silber durchwirkt. 2,03 : 1,30 m. 6 

Professor Alfred Priugsheim, München. 

Persisch. 

735 a Seidenteppich» 3 

Dr. Franz von Lenbach, München. 
735 b Fnasteppich. 7 

Dr. Georg liirth, München. 
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R. Seiden- Wirkereien, 

Stickerei- und Applikations- 
Arbeiten. 

Lauf. Nr. im SmU 

Italienlach (um 1500): 

737 Kissen aus grttnem Sammt und einem Stück 

Brocatcllo »Mayä Himmelfahrt c darstellend. 9 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 

ItalieuiSCll (Anfang XVI. Jahrb.): 

738 Messgewand aus grünem gotischen Sammt mit 

Stickerei und Wappen. 9 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom* 

(XVI. Jahrb.): 

739 Portiere aus rotem geschorenen und aus blauem 

Sammt mit Stickerei. 9 

Hch. Frhr. von Tücher, Rom. 

740 Eine Bordüre, Stickerei in Gold und Farben auf 

Grund von blaner Seide. * S 

741 Eine Bordüre, Stickerei auf Goldfond, Ornamente 

und Medaillons mit Heiligen. * 5 

lod 
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R. Seiden-Wirkereieo, Sückerei- und Applikaüoni-Arbeiten. 
Lauf. Nr. im Saal 



(XVI. Jahrh.): 
742 — 743 Zwei Bordüren, rot Sammt, exhaben 
gestickt Qiii Medaillons Ton Heiligen und 
Ornamenten. ^ 4 

744 — 745 Zwei Stickereien, Ornamente und Medaillons 

mit Heiligen. Farbig nnd goldgestickt« * 5 

746 — 747 Zwei Bordären, Stickerei auf rotem Sammt. 

Ornamente farbig und Gold. * 4 
Nr. 740^747 A. S* Drey, Mfinekei^ 

75' ® Rotes Sammtkissen mit Wappen. I 

Dr. von Pannwitz^ München. 

Deutsch (XVI. Jahrb.): 

752 Totenschild Kaiser Karl V., verwendet I ei dessen 

von Kaiser Ferdinand L angeordneter Toten- 
feier im Dome zvt Augsburg am 34/25* 
Febmar 1559. HoeknlUfStldterH* 10 

Donuchati in Augsbms; Aussteller: „Kirchliches 
Mmenn lur die Diösese Augc>burg" in Augsbnig. 

Deutsch (XVI. Jahrh.): 

753 Gesticktes rundes Totenwappen wie Nr. 755. 5 

Dr. PaonwitSi München. 

Deutsch (Ende des XVI. Jahrh.): 

X. l^eisse (Schlesien), (1596): 

754 Gesticktes Totenwappen einer Weberzunlt Hoch« 

rellef-Stickerei in Seide und Gold auf schwar- 
zem Grunde. In grün und goldenem Kranze 
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R. Seiden- Wirkereien, Stickerei- und Applikations- Arbeiten. 
Lauf. Nr. im Saal 



ein Wappenschild mit drei Weberscliiffelien, 
von einer geflügelten Figur gehalten und von 
zwei Greifen flankiert 45 cm. 5 

Prof. Alfred Pringsheim, München. 

2, Desgl. 

755 Toten Wappen derselben WeberznnfL Ähnliche 
Ausführung. Mit dem Wappensdiflde der Stadt 
Neisse. 41 cm. 5 

Prof. Allred Pringsheim, München. 
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S. Stoffe. 



Lauf. Nr. Saal Nr. 

Italienisch (XV. Jahrb.): 

759a I Stück roter Sammet, früher wohl Antipendiom. 5 

Carl Uhimaan, Hamburg. 

(XV. Jahrh.) : 

760 Zweimal gesehom.' roter Sammt mit gotischer 

Zeichntiiig in altem Rahmen. 9 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 

Italienisch (Ende XV. Jahifa.): 

761 Brokatstoif» roter öamint auf Goldgrund. ^ 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 

Italienisch (um 1500): 

762 1 Stück zweimal geschorn. blauer kiammt. Ab- 

zeichen Yenetianischer Senatoren. 9 

763 Altarbehang aus Brokatatoff^ roter Sammt und 

Gold mit Granatapfelmiiflter. 9 

764 — 765 Zwei Stücke Brokatatoff; roter^ aweimal 

geschom. Sammt und Gold. 9 

766 I Brokatstoff, rote Seide und Gold in altem 

Rahmen. 9 
Nr. 762—766. H. Freiherr von Tucher, Rom« 
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S. Stoffe. 

Laut Nr. Saal Mr. 

Venezianisch (Anfang des XVI. Jahrh ): 

767 — 76S Zwei Kassen aus zweimal geschorenem 

roten Sammt. 9 

Hch. Frhr. von Tücher, Rom. 

Itallenlscll (Zweite Haltte des XVL Jahrh.): 

769 Decke ans grttnem^ kleinmusterigem Sammt, 9 

Hch; Frhr* von Tucher, Rom. 

ItaUenlsch (Anfang des XVU. Jahrk) : 

770 Portiere aiis rotem Damast. 9 

Hch. Frhr. von Tucher, Rom. 

771 I Stttck Brokat (burgundisch.J 10 

772 I Stttck gotischer Gold-Biokat. 5 

773 I kleines Stück gotischer Gold-Brokat. 10 

Nr. 77S^73. Dr. Gg. Hirth, München. 
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Chr. Amberger. Bildnis eines jungen Fugger. 



Lukas Cranach. 
Bildnis des Markgrafen Joachim I. von Brandenburg, 
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Hans von Schwaz. MiinnUches Bildnis. 
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Niederländisch oder Niederrheinisch um 1500). HUJnis, 
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Pieter de Hooch. Interieur, 
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Vermeer van Delft. Weibliches Bildnis. 
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van Dyck. Männliches Bildnis. 
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Cotignola (r). ^^adonna mit IleUigcn. 
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Gaudenzio P'errari. Verkündigungs- EngeL 
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Matteo di Giovanni. Madonna, 
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Tintoretto. Bildnis eines venezianischen Edelmannes. 
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Gerard David. Madonna. 



Digitized by Google 




J. Patinir (Mabuse?) Chiistus atn Oelberg, 
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Th. de Kcijser. Männliches Bildnis. 
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Ulmer Schule. (XV. Jahrh.) Pietä. 
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Ilolhein d. Aelt. 
Familie des Atigsburi^er Bürgermeisters Schwarz, 
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Christ. Amberger. Porträt der Patrizicrin Afra Moerz, 
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Christ. Amberger. Poriräl einer Fugi^erin. 
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Deutsch (XV. Jahrb.). Lebende des hl. Eligius, 
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Oberdeutsch (Anf. d. XV. Jahrb.). Heil, Georg, 
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Schwäbisch (XV. Jahrh.). Heil. Georfr. 
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AI. Vittoria. Marmorbüste. 
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Italienisch (XVI. Jahrb.). Herkules den Lihven erwürgend. 
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Benv. Cellini (?). Thürklopfer, 




Pietro Tacca. FAiropa. 
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Pictro Tacca. Amerika. 
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Spanisch (XVI. Jahrb.). Taba'ttakeU 
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Rcnaissance-Zifinhanne, 
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Italienisch (XV. Jahrb.). Savanarolasiuhl tfiit Karii'utals:iuippcn : 
iiaraiif Siimmtkissen mit Wappen aus (üm XI'/. Jahrhuyiäert. 
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INSERATEN-ANHANG 



Praktischer Wegweiser 

(Practical Hints) 



Seite 

AlUf kosibart Manu- 
skripte ^ Druckwerke y 
Bücher j Kupferstiche^ 
Handzeichnungenj Od- 
gemeüde\ 

Rosenthal, J., München 
(II. NotizbUtt) 

C ho kolade- Fabriken ; 

Fuhrhans, C, Konfitüren 
undThee, Konditorei- 
waren , Konserven , 
München 3 

Cäches: 

Bruckmann A., München 16 

Canfecäon: 

Hirschberg, F., München i o 

Gaianieriewaren : 

SchüsseljE.M., München 19 



Page 

ArHdes of ort. 

Magasin vioderne: 

Schussel, E. M,, Muaich 19 

Breweriis: 

Löwenbrän- Keller, Mu- 
nich 14 

CarpeiSf Gobelins: 
Bernheimer, L., Munich 3 

Clwcolaie - Manufacture: 
Fuhrhans^ C, Munich . 3 

CUch4s\ 

Bruckmann A., Munich 16 

Dry gocds. — Silks: 

Hirschberg, F., Munich 10 
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Seite 



Glaswaren: 



Steigerwald, Fr., Neffe, 
München 9 

HandscJiuIie: 
Rockl^ J., München .... i 

J neu mibe In : 

Rosenthaly J. München 
(II. Notizblatt) 

Impof ige Schaft 
fürjapanisclu^ chinesische 
und indische Kunst- und 
Industrieerzeugnisse : 

Reiter, Alois, München lo 

Juwelier: 

Heiden, Th., München 17 

Konzert'EtaUissement: 

Lö w en b räukellcr, 

München 14 

Kunst* Antiquariat: 

Rosenthal, J., München 
(IL Notizblatt) 

Kunst- A US Stellung ; 
Berliner Secession 15 



Page 

Embraidery Laces: 

Klauber, Rosa, Mimich 7 
ExJubitioPi of arts: 

Wagner, R., Muruch . . 9 
Berliner Secession 15 

Glass: 

Steigt rwald, Franz.Neffe 
Munich 9 

GuiLäer: 
Barth, C. Co., Munich 13 

Gloves : 

Röckl, J., Mnnich i 

JSght*class Taylors 

and OuisUiers : 

Ilirschberg, F., Munich 10 
IncutiabuLa: 

Rosenihal, J., Munich. 
(U. Notizblatt) 



Seite 

Kunstgewerbliches 
Magazin: 

Schflssel|£.M., München 19 

Kunsthandlungen : 
Wagner, R., München 9 

Leinen- und Wässwaren: 

Mayr, Koman, München 5 

Loden-^pecicU - Geschäft: 

iiiischberg, F., München 10 

Malerkitmatid : 

Schutzmann, A.^ 

München Ii 

Mal' n. Zeichnenschulen: 

A'/he, A., München... Ii 
Hummel, Th., München 13 

Mal' und Zeichnen^ 
Utensilien: 

Brugger, Ailr , München 2 

Dury, Fr., München... 4 
Schachinger, Fr., 

München 6 

Schutzmann, A., 

München II 

"Wurm, R., München . . 8 

Möbelstoffe und Teppiche : 
Bernheimer, L.,München 8 



Page 

Import of Japanese- 
Chifiese- and Imiian 
arücles of art: 

Reiter, A., Munich.... 10 

Jeweller and Gold- 

' smith: 

Heiden, Th , Munich.. 17 

■ 

Linen: 

Mayr, Roman, Munich. 5 

Linen for ailpaintings: 

Schutzmann, A., Munich 1 1 

Loden. Real Bavarian 
Homespun : 

Hirschberg, F., Munich lo 

Fainting and Drawing 
Materials: 

I^rugger, A , Munich . . 2 
Dury, Fr., Munich .... 4 
Schachinger, Fr .Munich 6 
Schutzmann, A , Munich 1 1 
Wurm, R„ Munich ... S 

Oplician: 
Radenstock, J, Munich 18 
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Modewarm: 

Hirschberg, F.,München lo 

Optiker: 

KodenstockJ., München i8 

Photograph. Apparate: 

Kodeii stock, J., München i8 

Fiatwfortejabrik : 

Berdux, V., München 
(I. Notizbiatt,) 

Finselfabriken ; 

Meunier, L., München.. 14 
Zierlein, Gebr., Nürnberg 1 2 

Schirmfabrik: 
Fensterer J. B., München 7 

Seidenwaren: 

Hirschberg, F., München 10 

Spediteure \ 

Wetsch, München 1 

Spitzen- Stickereien : 
Klauber, R., München 7 

Vergolde r : 
Barth,C.&Co« München 13 



Päse 

Painting and Drawif^ 

School: 

Azbe, A., Munich .... 11 
Hummel, Th. , Munich 13 

Pendls for ariists: 

Meunier, L., Munich . . 14 
Zieriem,Gebr., Nürnberg 13 

Photographe Apparates 
and Requisits: 

Kodenstock, J., Munich 18 

PiatW'Manufacture : 

Berdux, V., Munich».. 
(I. Note page) 

Rare old Books^ PrintSj 
carty Manuseripts^ carty 
printed Bocks: 

Rosenthal, J., Munich.. 
(II. NotizbUtt.) 

Transmission-business : 

Wetsch, Munich i 

UmbreHa- mamfacturer: 
Fensterer, J. B., Munich 7 
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Roeckl» 

Bandsdiuhe 




. Verkaufsladen: 

imttlliercsi 




WETSCH's Kunst- u. Mobilien-Transport 

Ausstellungs-Spedition 

SPEDITION Telephon 8175. LAGERHAUS 
Schützenstr, 5 (Passage) und Donnersbergerstr. 60, 

^IlPri^^litÜt • Verpackungs-Anstalt für Kunstwerke, Alter- 
" tümer, Möbel etc. 'g)'©'^)'©'®'©)'?^'©'® 

Ausstellungs-Versand. 
Verlag des Allgemeinen Kunstausstellungs-Kalenders. 

Speziell 

Hdöbel — LageP in vollständig geschützten Räumen. 

Jeder Hausrat separat und verschlossen liegend. 

Möbeltransport mit und ohne Möbelwagen nach allen 
Plätzen des In- und Auslandes zu festen Preisen von Haus 

zu Haus. 



Google 



Manufacturers of: 

Choeolat, Coeoa, Canilis^ Crakers, Biscuits etc. 

Hartwig & Vogel« Dresden. 

Alleinige Hauptniederlage der Fabrik in BKUnolieii • 
Hauptgeschäft : 8 MaffeiStraSS« 8, der Börse gegenüber. 
Filiale: Sonnenatraate 1, bei der protest. Kirche. 



l^GiA paht'hans 

Erstes Specialgeschäft 

in Gacaos, Chocoladen, Bonbons Jeder Art, 

Bonbonnieren, Attrapen, Thee-Biscuits, Obst- 
Konserven, Limonaden, ff. Liqueuren etc. 



Original-Preise, reichste und grösste Auswahl. 



Spccialitäten : 
Chocelade» Marquis, LIndt, Kohler eto. 



Cacao Vepo 

das ergiebigste, feinste^ leichtlöslichste, entölte Cacao- 

piilver. 

Kein anderes Fabnkai hat so reinen Cacao-Geschmack. 
Offen k Pfund Mk. 2.80 und Mk. 2.50, in Dosen 
k Pfand Mk. 3.— in 3i Vi. ^a, J^^^nd. 



Specialität: Kola-CliüCülaüe, iiidizinisch-diätetische 
Chocoladen und Sacaos, Nulro&e-Biscuits. 
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Franz Dury 



% 



/ - 

9- 



ITlÜnchCIl Akademie- und « 

— « « % « Hmalienstrasse 

K'oiulcll vfif «ler Kj;!. Akaileini«* cI«.t bilii«^n(len Knnste 

>::ODa5i^:^^ Celephon^Ruf Hr. 2055. -igl^^^^^«* 

« « 

flbt. fl: rnal= und Zeichnen«LIten« 
silien, Farben u. Papiere, 

flbt. B: ßeschmackuolle Bilderein» 
rahmungen jeden Stiles. 
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ROmflN mAYR 

6. ni. ^. H. 
k. bayer. Hoflieferant 




fliiiiGbeii 

Kaufiogerstrasse 2 und 3 

und 

Rosenstrasse 12 

gegr. 1827. 




Leinen^ Weisswaren, 
Avsstattmigs- imil Bettangestliäft 

HoteK Bäder- und Villen 
Einrichtungen. 

Braut- u. Kinder^Ausstattungen 

Herrenwäsche, Krawatten, Tricotagen> Sporiariikei. 
Gardinen^ Portieren, Teppiche, Läufersioife. 

spitzen und Stiekevelen. 
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Grande maison de 
Blanc. Litörie, üngerie 
Trousseaux, Layettes. 



Linen Warehouse, 
White and Fancy 
GoodSt Embroicieries. 
Laces, Hosiery. 
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Mal- und Zeichnen-Utensilien 
Farben- und Lackfabrik 



V09 



Fritz Schachinger 



Köniyl. Bayer. 

Hoflieferant 




Ciscttmannstratf« 
Ecke Neuhauserstrassc 



Abteilung in Abteilung^ B. 



Sämtliche Materialien 

lllr OcK A^iarcll-, Tempera-. 
Fasteil- nnd PerielldQmalerei. 

Zeichnenutensilicn und Artikel | 
für Architekten, Ingenieure, ! 
technische Rurcaux und Schulen. 
Materialien für Radierungen i 
und Zinkographie. 

Holzbrand-Apparate. 1 

Leder- n. HoltwareB xmn Bniinn n. Bemaieii | 
lerinduiitf' emi MriHim^mlfv. 

Artikel für Chromo-Photoerapliie. j 



tferben für fmko- und Dekoratioii»JUera. 

Oel- wi Emailfarben. 
Oele, Leioke nnd Firnisse. 

Kreosot und Carbolineum. 
Schablonen, Abzüge und Maserier- 

Artikel für Vergolder 

i Bronzen, Blattgold u. BlattmeUdl, 
Achatsteine, Goldlcissen 
und Goldmesser, Pinsel etc. 

'. pütt den Haushalt; 

. i'arfül. Parkellwachs, Parkettöl n. ParkettiicL 

Linoieumwachs. 

[ Strichfertige Oel- und Email- 
Farben. 

Brunolein, Mattinc u. Renaissance- 
firnisse för altdeaische Mdbel. 

M6bel- und Fussbodenlacke ete. 
Beizen in allen modernen Tftnen. 



Illustrierte Preis-Courants gratis und franko. 
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I R FFH^TFßFR k. k österr. ung. 

J. U. I t.llJ I Lni.n HorschirnfabriK 

Hof lieferant 

Theatinerstr. 44. 



Prämiiert 





Hynciien 1888. 



MÜNCHEN 

Theatinerstrassc i6 

Inh. Moriz Klauber 




kgi. bayer. f 




Hoflieferant 



8 

Manufakuir und Laj^er aller Sorten SpitzCIl, g 

g Stickcreieu und Tülle, echt und imiiiert. ^ 

^ Neuheiten in Spitzen-Konfektion. « 

i Lager iid Anicrligino m Spitzen-Gardineii, htlw itc. | 

^ Bin- und Verkauf antiker Spltsen. 8 

'S English spocketi. t^ On parle frangais. 

p Feste und billigste Preise, an jedem Stücke in Zahlen, q 
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L. Dernheimer 



Tele^raniiu-Adresse 

Bernheimer MüDchen. 
Telephon Nr. 653. 




« « 1 MAXIMILIANSPLATZ 1 « « 

Möbelstoffe « Teppiche « Vorhänge 

Specialität: 

€cbt orientalische und Smyrna-CeppicDe. 

Hntiquitäten ü 60BCLINS. ii Antiquitäten 

Europäische, orientalische, chinesische und japanesische Hunstgegenstända. 

niöbel in antik und modeln. 

Plele musterzimmer in allen Stilen. 



^ Kun^tler-^ 

/^olrequisiren-fabriK 

' von 

Kicbarö Wurm 
München 

^ Versanö ins, 
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Keine filialen. 




Hof- 



Manufaktur 1= 



Nur Brienaerstr. 3 
K. B. 

Glaswaren- 

f ranz Steigerwald ^ Neffe 

Grösste Auswahl in Krystall- und Glaswaren. 

Moderne Kunstgläser von Galle, Professor Köpping, 

Rade 

m VliHchcner si^cctalitäteii. ttt 
Popzellati, Fayence nnd Steingut. 

U?nettaner Gläser «i4 Cnster. Ponrclfan aus den kgl. 
manufaktureti in melssen» htrUn una nympbenbira. 

Moderne Kunstfayencen von Professor Läuger, Luber, 
Massier, Caotagalli etc. 
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R. WAGNER S 



Kunsthandlung 
MÜNCHEiN, Maximiiiansplatz 19 

(direkt neben Parli-Hotei) 

ist durch seine Specialität der Moder- 
nen LiUxusrahmung für jeden Fremden 
hoch beachtenswert. 

Moderne Kunstblätter in künstleri- 
schen Rahmen» grösstes Lager am 
Platze, ca. 1500 Stück. 
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Sport und Mode 



F. Hirschberg & Co. 

42 Theatiner-Strasse 42 



wm Elegante Damen-Confektion. 
Seiden- u nd Wo üensfofte. 

Preisgekrönt: Porlte- wasserdichte 

ecbte £odeM- uitd BoneipNit' 

Sport-, Jagd-, Gebirgs- und 

RBISBKLrSIDUNG. 

UnübertrefHidi : Costumes u. Hldntel nach Ulaass. 



Rlois Reiter & Co. 



Kgl. bayer. 




Hoflieferant 

I Maffeistr.8. 



MÜNCHEN 

japanischer, dainesischer und indisdter 
Kunst- und Industrie-Crzeugnisse. 

Ethnographifche Grgrnstlndr, spezirll lORFFCn von 
Kultur- und naturuölkrrn, Rohmaterial von Bambus, 

Pfcffcrrolir etc. 
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RT£niR£lSCHe IVIÖB6L 

Jlittscheln, Korallen, Klneralien, 
Schmetterlinge aller Weltteile« 

Grosse iilustrierte Preisliste araen einsendung uon 
to Pfenni0-narke ORRtlS ttti4 nuntKO. 
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Jeder Maler verlange und erprobe : 



Schtttzmanns 

VICTORIA 

Mal-Leinwand. 

Uaibkreid^- Oel-uad Kreidegruad 

für jede Technik. 



Prof. 



Schutzmanus 

FRANZ 

srvoc 



für Od- und Tfuipera-Malerei. 



Von hervorragendsten Künstlern empfohlen. 

Ä. SCHUTZMANN, München 



Schwanthalerstrasse 55. 



Theater Leinen bis 5 Meter Breite ohne Naht. 

Laubgaze, Netze, Shirtinge für Projektionen, Vorlagen und Pinsel 
zur Theatermalerei, sowie alle Sorten 

Roh-LelBtn fir Itkoraitins-Halereicn his B Mettr Breite ekne Hakt. 

A. Scliutzmann, Httnoiieii, Schwanthalerslr. 55 
Malertoinwand und Malutensitien- Fabrik. 




Mal- u. Zeichnen-Schule 



von 



Anton Azbe. 



Unterricht für Herren und Damen separat. 



ANMELDUiNG: 




MÜNCHEN, Georgenstrasse 40/1. 
Schule: Georgenstrasse 16. 

Damenabteilung! Amalienstrasse 57/1. 
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PRAMIIRT . 
CHICAG0 1891 

LÜBECK189J 
NURNBERC1896 
PRAG 139 6 



D. R. G. M. Nr. 83205. 

Feinster Pinsel am Markte für Oelmalerel. 

Verbindet Zartheit des Haarpinsels mit Elastizität des Borstpinsels. 

Fällt nie vom Stiele. 

Geprüft und vorzüglich empfohlen von vielen Herren Akademieprofessoren 

und Kunstmalern. 

Zu haben in den Malutensilienhandlungen. 




ZIERLEIN" 



D. R. G. M. Nr. 83205. 

Tlie Ideal Artist Brusli „Zierlein^* 

is the very best brush for oil painting on the market 

Combines the softness 
of a camel hair brush with the elasticily of a bristle brush. 

Nevep falling off the handle. 

A great many Professors of Royal Academies and Artists of worldwide 
reputation testify to the extraordinary qualities. 

To obtain from the Artist Material Stores. 
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Conrad Barth & e^"p- 

Vergoiderwarengesdiäff 
Luisenstrasse 65 MüNQICn Luiseostrasse 6S 

Fertigung von Rahmen jeden Stiles Rlr OelgemWe. 
flusffihntng von Deftorationsarbeiten in 6uss« und 

Papier-niasse. 

Imitalignen aller Bronze- und Steinarfen, sowohl fttr «fehorallve 
Zwecke als audi einzelne Kunst« und Zierflegenstande. 



[Vt^ 4v 4i» 41» 4i» A A 4I# 




t nial- und Zeichnen-Schute 



I ^ Dflmen ^ 

# von 

I Theodor Humm el i 

i — — — i 

Z HnmeldunB: ^ 

I müneßen, Rottmannstrasse Hr. 17 I 
I >^ Gartenhaus. 

'3 a 
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„fneunier Kunstlerpinser' 



Spedalttdt: 

Feinste Pinsel fQr alle Arten 
der nialerei. 



niederlüflen 



in aOen nialaten* 

slUeniiandlungen. 



LOÜlS flIEÜNO, MüiQiQi 

Pinseltabrik. 
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oVeNbrau- 

KELLER ^ 

Stlgelmayw^PlatS 

In nächtter Nähe der Ausstellung. 

Vornehmster Keller Münchens mit prächtigen 
Saalräumen, Veranden, Terrassen und Garten. 

Raum für 8000 Personen. 

Vom 1. Mai bis 15. Oktober tiij;Iich grosse 
Konzerte der hiesigen und auswärtigen 
Militär-Musiken. 

Varzflglichit Bier. Amgiziiehiitt ttcht. 
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Berliner Secession 




iii. (internationale) 
Kunst-Ausstellung 

1901 

IM AUSSTELLUNGSHAUSE 

BERLIN-CHARLOTTENBURG 

KANTSTRASSE 12 

NEBEN DEM THEATER DES WESTENS. 

MAI-OKTOBER 

TÄGL. 9-7 UHR. EINTRITTSPREIS i MARK. 

15 a* 
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A. Bruckmann 

Graphische Anstalt '&&sysy&& 
Kunst- UND Buchdruckerei 

MÜNCHEN - SI^TSSS?»;« 

ANFERTIGUNG VON ^»m&&&e> 

BUCHDRUCK-CLiCH^S 

FOR ein- und MEHRFARBENDROCK «e»® 



ILLUSTRATIONS- UND 

CHRO MO-DR UCK 

IN KÜNSTLERISCHER VOLLENDUNG 
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Tafel-Aufsatz »Grals-Becher«. 



Tfl. HEIDEN, Kil. Bayr. Hoigoldseliniied 

München, Odeonsplatz 18, ^H^fg^teS::^ 
= Juwelen, Gold- u. Silberarbeiten = 

Schmuck und Tafelgeräte. 'S)©©® Entwürfe und Auswahlsendungen. 

17 
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mit vorzüg]. "[optischer 
Wirkung, von den ein- 
fitchsten bis zu den hoch- 
el<4(ailtesten Ausstatt- 
ungen inallen Preislagen 
Qvon Mk. 6. — an. 

in feinster, elegantester 
Ausstattung von Mk. 
15.— an. 
neuester Konstruktion, starker 
Vergrösserung und grossem 
Gesichtsfelde, mit Etui und 
Riemen zum Umhfttt^en für Offizierei JSger u* 
Touristen von Mk. 7.50 an. 

Qnoriül Inctitllt kostenlose wissenschaftliche 

upbtidi*"IUdlllUI Augeuuntersuchung zwecks Zuteilung 
und Anfertigung richtig passender Augengläser mit Dia* 
plhuragina. Zum Sehen, zur Schonung und Erhaltung der Augen 
sind Rodenstocics verbesserte Gläser die Besten. 

Optiscb-ocolistiscki Aitlalt 

Josef Rodenstock 

H. S. M. Hof-Lleierant 

MÜNCHEN, Bayerstr. 3 

Gratis und^franko versenden wir unsere grosse, reich illustrierte Preis* 

liste über alle optischen und physikalischen Apparate. 






0 

1 Pliotograpliisclie Apparate aller Art | 

Nwl« sämtticho Utensilien aud Neuiieiten 

Brack & Cie., fAiinchen 

Bayerstrasse 3. 

Specialhaus für Fach- und Amateur-Photographie. 

^ Der Gebrauch der Apparate, sowie das Photographleren sehet 

^ wird jedem Käufer gratis gezeigt. 

Till. Touristen stehen bestcingerichtete Dunkelkammern für 
photographische Arbeiten zur Verfügung. 

PF^totwlfe gratis. 

18 




r 



^_JDi^^d by G,o<|Pj^c 



